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Holzversteigerung .

Mittwoch den 1 . März l . J . , Vormittags t « Uhr

«ufdttfleub / werden in dem Kiedricher Gemeindewaid Distrikt

öslrerbera * _
56 eichene Bau - und Werkholzstämme von 129 Fest « . 3 Dec .,

393 Raummeter eichener Scheit » und Knüppelholz ,
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Schönste Orangen und Crtronen

Gold - und Silber -

sardel « , Franken , Quasten , Spitze « , sowie

sehr viuig . -- - -------

rVW • l nächsten Freitag stattfindenden

Bei her » w
■* ^ v * vvl

Stiefel , Arbeit « -

schuhe und - Stiefel , sowie Holjschuhc
“

Müller , Amtionntor .

Aechter , englischer Windhund zu ver¬

kaufen . Näheres beim Portier der WilhelmS - tzeil -

Anstalt am Markt . 10183

Expedition : Langgasse No . 27 .
____

TÜ7 Mittwoch den L » Februar

5450 Stück Wellen

brrßeigelt. Der Anfang wird mit dem Stammholz gemacht .

Kiedrich, den 19 . Februar 1876 . Der Bürgermeister .

243 Brückmann .

Notizen *
Heute Mittwoch den 23 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

tanin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmaste der « he-

srm des Nicolaus von Jordan , Lydia , geb . Fürstin von Wissemsky ans

Rußland , dermalen zu Wiesbaden , bei Kömgl . Amtsgericht VI . (© .
$ 961. 31 .) .

bnsteigerung von circa 200 Paar Herren - und Damenstiefel rc . , m dem

hiesigen Rathhaussaale . ( S . heut . Bl .)

, Vormittags 10 Uhr :
hchmsteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikten mitüerer Gehren 2a ,

unterer Gehren 2r Theil , oberer Gehren 2a , unterer Gehren lr » heil
und mittlerer Psaffenborn 2a . Sammelplatz um 91/ » Uhr m « iaren -

thul. (@. Tgbl . 41 .)
Heizversteigerung in dem Schiersteiner Gemeindewald Distrikt Hämmereisen
. 4t Theil . (S . Tgbl . 44 .)_________________________________________ ,

Die erwartete Sendung fiam . Pfauenfeder - Fächer ist

mgdommen . Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 . 10395
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Bekanntmachung .
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Holzversteigerung .
251

fttilas den 25 . Februar l . I , Morgens 9 Uhr anfangend ,

hm in dem „ Hauser Gcmeindewald "

1 ) Distrikt Hauferberg 1 und 2h :

250 Stück rothtannene Stangen I . Elaste

2850 „ desgl . » j1 - »

^
360

*
eichene Stangen I . Elaste von 25,20 Festmeter ,

480 „ kieferne „ L .. ( von 47,20 Festmeter ,
275 „ desgl . „ 11 . * , L

37 Raummeter kiefernes Knüppelholz , 6 . schuh,g ,

2025 Stück gemischte Wellen ,
2 ) Distrikt Rabeukopfr

50 Stück kieferne Stangen I . Elaste von 3,00 Festmeter und

38 Raummeter kiefernes Knüppelholz
rfeioett Der Bürgermeister .

Hausen , den 16 . Februar 1876 . Bester .

Heute Mittwoch de « 23 . Februar , Bormittags

a itht aufaugeud , werde « wegeu p 19 tz l i ch e r

t ^ eichäftsaufgabe im hiesigen Rathhaussaale durch d .e
wezwat »

Ä a a Bl -ar Lerreu - und Damcn -

Anctwnawren ca
800 stiefel in Kid . und Kaldleder ,

SÄ Kinderstiefel , Stiaminpantoffel , Filzpantoffel sowie

mehrere Dutzend BallfchUhe in Goldlack schwarzen Lastmg

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert . Die Waare « stud

neuester Fayo « .
^ ^ ^ A Beinemer , Auctionatoren .

Nagers Brauerei .

Mittwoch den 23 . Februar Abends 8 Uhrr

Nationat - Concert
- er Tvroler Co « eert - Sä « ger - Gefellfchaft

& BemeSe . io4Qp

MaskenAnzüge
in schönster Auswahl zu möglichst billigen Preisen sind zu deichen
12 Steingaffe 12 . ---------- - ----- - --------------- --

Zur Beachtung .

.
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6 Vogelhecke « zu verkaufen Metzgergaste 7 , 2 St .
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3 Paar Portieren M MK
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Bialb f
Talent

«regt all

LnsSumi

grvß - n Spiegel , Crpstall in Goldrah »
Eckdrvan ,

Sopha ,

. — "
ÖJT ■ gut « uinun auurw »

und wird Herr C . Leh end eck er das Näher -

Decken . 1O38S

6esr
ifeticnn , o

!Achen , toi
M 15 . ’
‘ 6i anstäi
1Watbeit il

: ,Sine gut
: ™smzöfisc

Hc
6te Frau

chr dem Hi"
Ahe

großen Fauteuils ,
kleinen Fauteuils ,

Polfterftühlen ,

Kaminstuhl , vergoldet ,
großen runden Tisch , Nußbaum ,

‘ Tijich , Nußbaum ,
b Rohrstühlen , geschnitzt ,
1 Blumentisch , geschnitzt ,

Erbse « - / Ä
'
ÄbS

fTrbJrn
^

m iu haben und
Ä ’ i Herstellung nur kochendes Wasser und 5

' " ne Tafel zum Preis von 25 Bsa .1C^ 6 ~ eIIer ^Ä ^ HLafter wohlschmeckender Suppe .M >. der grsßtm Reinlichkeit und Aeeuratesse nur aus
Ftäfa!S nNMAnst Wichen Materialien bcher Qua ? ilität bereuet , halten sich diese Suppen viele Monate lana unv - r - ;Anbett und haben sowohl in Deutschland als im i
too sie nur immer bekannt wurden , in allen Kreisen der Bevölke - i

geLeüdemSS,erOrdent,,Ch Aufnahme

Kräftigung bei nervösem Leiden .

TÄ Joh - Hoff in Berlin . Berlin , 2 . Januar 1876 .Inr Malzextract verdient alle Anerkennung , da es mich i
von meinem nervösen Leiden wesentlich gekräftigt hat .r . Sehr öd ter , Puttkammerstrasse 23 . — Als Heil¬
nahrungsmittel sind das Hoff ’sche Malz -Extraet , dieMalz -Chocolade und die Brust -Malzbonbons von er - I
staunhcher Wirkung . Dr . Bartesch in Elbing . j

yerkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Schirir . I
König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und H . Wenz , I
Londitor , Spiegelgasse 4 . gg2 I

. Sin oibeni
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„„ Weitung
475! yine « § l
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mit allem Zubehör . T
.......

Das Ameublement wird wegen plötzliche ÄJ
„ u unerwartetem Wohnungswechsel einer hochstchl!

— - a ! rt Un ^er dem Ankaufspreis abgegeben
- Dasselbe ist in dem Möbel - Magazin große

- Ächmaasie 2 ftno Ditkwurz und Grummet zu verk,
! - Pompierhelm zu verkaufen Webcrgafse 36 . 1ÖÄ
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ch 3 aus
im 60 Elli
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____
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Wünsche
10379

Atga * * « - — - po * - -
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M und 1

,ch!NN Eai

» LL " ° ° d . n und Um, - Md ,» r » uz Blank , J . C . Keiper , A . Schirg . *
10371

Dis JPftttiscm *
s

lindert sofort und heilt schnell (H 6242 ) )
Gicht und Rheumatismen

aller Art , als : Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen Kovs - '
Kn -egicht

^
Gliederreißen , Rücken - und Lendenweh .

^ '
:

3h Paketen zu 1 Mark und halben zu 60 Pfennig bei
— Ferdinand Kobbe , Webergasie 17

Tranbeii - Brust - Syrup mit Fenchelhonig
bober bei Wilk

JU 1 3 )?att unb 1 Mark 50 Pfg . §
yaden bet Wilh . Dietz , vorm . Strasburger

v
c - ~

Privat - Entbindunas - Anstalt I « »
- —

• SSW ® “ ' ’
* " * Ansicht M

 Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

Die Privat - Entbindungs - Anstalt
von Marie Autsch , Hebamme , 193

oeiuibd »ich Rentengasse 4 in Mainz . — Strengste DiScretinn .

____________ _________ « «v * io . irer ■■ werden billig reparitt und tackllt von ,
Verschiedene Sopha ' s , Sessel Cbaislono ' « , ,nv ~ Süssemilch . Korbmacher, Goldgaffe 1^

. - -- Iiq - bei P . W * l ^ i »| ,ei | nt/jt | ! t,rt4w < i9 ; |
”

82
! toiflMi « « Hau « Ist , u oettofm . 1 *

Poxtlqnd - Cement ,

Kemahl . schwarze « Kalk ,

n
in Tonnen

stets vorräthig bei
Qnnr °

x-- - ----
Jos . Berberich Nachfolger .

petsfigen nach Tagescours auf verlangen ich,,Seit zu Diensten .
a 1 oet

IL - ager
en gros et en dStaii

von

Gruss -
,

Eisen -
, Messing - &

Stahlwaaren
von

Abraham Stein
WIES HADEN .

Kirchgasse 8 ,
mit assen in dieses «fach einschlagenden MMn .
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Adlerstraße 13 ist ein Dachlogis und ein Zimmer im 2 . Stock

zu vermiethen . J0359
Mauergasse 8 ist ein möblirteS Zimmer billig zu verm . 10376

Nerostraße 2 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes Zimmer an

einen Herrn zu vermiethen . 10380

Walramstraße 29 ( Sommerseite ) ist im 3 . Stock eine freundl .

Wohnung von 2 Zimmern , Cabinet , Küche , Keller , Bleichplatz ,

Trockenspeicher rc . auf 1 . April zu vermiethen . 9760

Wellritzstraße 12 ist eine möbl . Mansarde zu verm . 10362

Ein sreundliches , möblirtes Zimmer ist zu 4 Thlr . , mit oder ohne

Kost , auf 1 . März zu vermiethen Bleichstraße 15 a , 3 . St . 10397

Zwei reinliche Arbeiter finden Logis Schwalbacherstraße 41 . 10363

Allen Verwandten und Bekannten die Trauernachricht , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren unvergeßlichen

Philipp Bierbauer
von seinem längeren Leiden durch einen sanften Tod zu erlösen .

Die Beerdigung findet Donnerstag Vormittags 10 Uhr
vom Sterbehause aus statt .

Wiesbaden , den 22 . Februar 1876 .

10368 Die trauernden Hinterbliebenen .

Herzlichste Gratulation zu ihrem heutigen Geburtstage
den Herren Heinrich und Karl Maus .

Von der Gesellschaft , die nicht vergißt ,
Wenn Euer Geburtstag ist .

10384
___________

Russischer Hof .
'S« einen in voriger Woche verlorenen Goldsasstan - Schuh

- kiw Ex- ed. d . Bl . zurückbringt , erhält eine Belohnung . 10382

aus den höheren Ständen sucht zum 1 . April auf längere

Zeit eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern ohne Möbel und

ohne Bedienung in einem ruhigen Landhause , möglichst
nahe der Cur - Anlagen . Off . sub v . H . 40 d . die Exp . d . Bl .

N Mädchen, im Nähen geübt , suchen Beschäftigung in und
ch« dem Hause . Näh . Faulbrunnenstr . 8 , Vorderh . , 3 . St . 10408

®”e Uherin , gewandt im Ausbessern und jeder Näherei , sucht
H House Beschäftigung . Näh . Nerostraße 10 , 3 . St . 10388

1 jne grau sucht Monatstelle . Näh . Adlerstraße 20 , Vorderh . 10393

Möbel - Lager > Gesucht MT . Ä
XV Trthntypy März in eine kleine Familie Taunusstraße 35 , 1 . Stock . 10391
fJe htCHs ? t ® StSteBl ^ März , April und Ostern suchen Stellen : Eine

34 Helenenstratze 34 , _
« sehr gute , bürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit
: überimmt und 7jährige Zeugniffe besitzt , eine Restaurations - Köchin ,
i eine Kammerjungfer , eine Haushälterin , sowie mehrere Zimmer - ,

Haus - und Kindermädchen . Gesucht auf gleich : Eine gesetzte Person

Malb findet in den diesjährigen Carnevals ° Concerten das
i [int Talent des Herrn Hegrat zur Komik keine Verwendung ?

MW ।Mgt allgemeines Bedauern und den lebhaften Wunsch , daß

ü üersäumte noch nachgeholt werden möchte .

oerfaitia
10388

ffeln pc
1038!

Hrflossenen Sonntag Nachts wurde in der Behausung Ludwig -

fttjt 3 aus einem verschlossenen Raum ein Stück Leinwand ,
itt 60 Ellen haltend , gestohlen . Derjenige , welcher Auskunft

* r ertheilen kann , erhält eine angemessene Belohnung . Vor

Ms wird gewarnt ._______________
Adam Hühner .

tatt Abend pünktliches Erscheinen .
IMöl

________
Die Gesellschaft » Fehle nicht " .

ta Schutzmann Theodor Lavanne die herzlichsten
Asänsche zu seinem heutigen Geburtstage .

16379 Von seinem Freunde : Ph . B .

(roennh -f auf gleich ein tzesttztes Kindermädchen
VÜBUVIL1J unb ein Hausmädchen , welches fein

Mlann , gute bürgerliche Köchinnen , sowie Hausmädchen ,
I « Pn , welche etwas kochen können , als solche allein auf gleich ,
>>md l5 . März und 1 . April durch Bitter , Webergasse 13 .

ein anständiges Mädchen , welches gut kochen kann und etwas
MWerbeit übernimmt , sucht auf gleich eine Stelle . Näh . Adolph »

M S im Hinterhaus . 10392
I auf gleich mehrere Haus - , Küchen » und Kindermädchen

i " $ Frau Ochs , Steingaste 17 . 10358 i

I ™ gut empfohlene Restaurationsköchin , welche auch
—

M „
^ nzäfische und englische Küche versteht , jucht Stelle durch

Placirungs - Bureau , Häfnergaffe 9 . 10375

ordentliches Dienstmädchen gesucht und kann sogleich eintreten .
: ’TO Marktstraße 29 im Metzgerladen . 10398

M Mädchen für die Küche und etwas Hausarbeit auf gleich
i'N Louisenstraße 2 . 10399

anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches in der

M Mallunfl - sowie in Handarbeiten gut bewandert ist , sucht Stelle
'

475! y,nett § Zimmermädchen ; dasselbe geht auch in ein Privathotel . >
in der Exped . d . Bl . 10377

zu Kindern , mehrere Hausmädchen , sowie eine Beiköchin . Näh . durch
das Central - Stellenbureau v . fr . AVintermeyer , Häfnerg . 15 .

Ein verheiratheter Dkann , der längere Jahre in einem feinen
Hause als Diener und seine Frau als Kammerjungfer gewesen ist ,
suchen gegen Aufsicht eines Hauses freie Wohnung . Näh . Exp . 10407

ßncnnTif zu sehr leichter Arbeit (21/ » Stunden jeden
UvollLllL Sonntag für 80 Pfg .) ein pünktlicher Mann .

Näh . Mauritiusplatz 1 bei Hammes . 10403

Ein junger Hausbursche gesucht . Näh . Häfnergasse 15 . 10404

Ein Drehergehülfe wird gesucht obere Webergasse 37 . 10360

Ein Lehrling auf Ostern gesucht von Schreiner Kreisch ,
Bahnhofstraße 8 . 10865

Ein guter Barbiergehülfe wird auf gleich gesucht gegen guten
Gehalt . Näheres Kirchgaffe 13 ._________________________

10370

In Bierstadt bei Georg Phtltpp Vogel liegen 300 st . Bor -

« ru « dschaftsgelder zum Ausleihen bereit . 10366

10,000 st . auf gute 1 . Hypothek zum 1 . Juli ohne Makler zu
leihen gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl .________

10367

Ein ältlicher , mit seiner erwachsenen Tochter allein lebender Herr
sucht zum 1 . April eine anständige , freundliche Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern nebst Zubehör und Wasserleitung , auf ebener Erde

oder eine Treppe hoch . Gefällige Offerten mit Angabe des Mieth »

preises unter der Adresse L . 101 nimmt die Expedition d . Bl .

entgegen . ,
10387

Von iuhigen Miethern wird eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern ,
wenn möglich mit Garten , auf den 1 . April gesucht . Näheres im .

kölnischen Hof . 10374

, Mlt sein Lager in Möbel « , als : Sopha
' s , Sessel ,

; Mr - und Rohrstühle , sowie compl . Bette « rc . 486

5 Zj in Allem erfahrener Gärtner empfiehlt sich im A « -

1und Unterhalte « von Gärten . Bestellungen können

: Samenbändler Wähler , Marktstraße 28 , gemacht werden .

i M arme , schwer »kranke Frau bittet leihweise um ein L « ft -
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Anzeige *
9923

JM « mich hiermit anzuzeigen , daß die Mettlacher Molaik -
Uabrik , um vielfach geäußerten Wünschen zu entsprechen , die
Fabrikation von billigen

'

glafirten Wandplatten
sLnn2eibUn9l b,Dn,.

Hausfluren , Küchen , Bädern . Badezimmern ,
I ^ ungm rc seit flirzer Zeit eingeführt hat . - Muflerblätter und
^ alurmuper hegen bet mir zur « f . Ansicht bereit . - Bei feuchten

Wafferfraß
b C < flIa^tten ^ la,ten den besten Schutz gegen

Der Vertreter für Wiesbaden :

Ludwig Csinger , Elisabewenstrage 8 .

Bier .
Mavgervier , ganze Flasche 35 Pfg . , halbe Flasche 20 Pfg .
Wiener Bier „ , 25 „ 15

« u &etbent Wiener Bier über die Straße per Schopp
"

nn Psg . bei y . Wilfy .

_ ______________
Ecke der Rhein - und Karlstroße .

Eine neue Plüschgarnitur (braun ) ist billig zu verkaufen bei48,50 r - Berghof , Tavezirer , Friedrichstraße 28 .
Walramstraße 17 « kanape billig zu verkaufen . 8167

Auszug aus de « Eivilftandsregistern der
Stadt Wiesbaden .

21 . Februar .

Aufgeboten : Der Bürstenmacher Georg Louis Carl Auouü Qimmpr =
x ° nn ° ° n Bleidenstadt , A . Wehen , wohnh . dahier , unb luS ttine
mo6nh hn ^ ?UI7

~
®,etr Metzger Nicolaus Müller

'
von Rübenach ,

Braubach
"

mohnh daN .
" " " f° 6 Christiane Ludwig von

8 gestorben : Am 19 . Febr ., der Taglöhner Heinrich Schuster , alt 42I .
45

*
3 . 2 M . H T

20 ' 5c6r -' ber Briefträger Heinrich Wilhelm Zahn , alt

Hötel Bellevue in Biebrich .
Borzügl . Wiener und Erlanger Exportbier im Glas ,
_________ Pension zu 3 , 4 und 5 Mark per Tag . 7150

IVitftelm Jncob9
12 Kelenenstratze 12 , 7778

»
“ u1” ” u]tb Wasserleitung , ganze Einrichtungen

derselben , sowie Reparaturen icdcr Art werden prompt ausgeführt .

W . Avieny , Stuhlmacher ,
Steingasse 4 ,

mvfiebü sein Lager in Rohr - und Strohstühle « unter
Garantie zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden angenommen und pünktlich besorgt . 8400

____ Meteorologische Beobachtungen der Station Mesbaden .

1876 . 21 . Februar . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par Linien )
Ahermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht
Regenmenge profZ ' in par . Tb ."

834,62
4 - 4,0

2,52
88,8
N .W .

s. schwach ,
bedeckt .

Vm Regen .

834,10
4 - 5,8

3,22
96,7
N .W .
stille ,

bedeckt .
Nm .Regen .

334,16
+ 8,4

8,38
81,3
N .W .

schwach ,

bedeckt .

42,2

334,29
+ 6,06

8,04
88,93

j iw varomelerangaben sind auf 0 Grad R . reducirt .

Frankfurt , 21 . Februar 1876 .

S ,
16 ,
20 „
16 ,

4 ,

66 Pf . G .
46 - 51 Pf .
21 - 25 „
38 - 43 ,
64 - 69 ,
16 - 19 ,

_ „ Mechsel -Courft .
Amsterdam 169 50 - 40 - 50 6
London 204 80 B . 40
Mailand —
Paris 84 40 B . 20 ®.
Wien 176 90 G .
Frankfurter Bank -Dikonto 4.
Reichsbank -DiScouto 4.

20 Frcs .- Ktücke . .
Sovereigns . . .
Imperials . . . .
Dollars in Gold .

. WE -
- ‘ - ” t - «• - i>t - 1*

Ankunft : 7 . 48 . - 9 . 12 * - 10 . 88 .+ - 11 35 * - 1 1 + _ 8 c .

ii .^ ' - SW .
*
25

~ 4 - 3L ~ 6,7 *T ” 6 . 26 (von Mainz ! - 7 6f
Bhelnb &hn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 58 .* — 11 . 22 — 2 58 - 4 «

8 . 20 (bis Rüdesheim ) .
4' R

^
7 48 « 97ö16 Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . - 6. 48,

* SchnellMe . — f Verbindung nach und von Goden .

Geld -Sourse .
P ' stolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . G .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 ---- ~
Dukaten . . .

VKUs »ök
1. Qual . M . 68,57 , 2 . Qual . M 61,71 , Kühe 1 Qual M anSW. 51,48 , Kälber M . 54,86 , Hämmel 1. Qual . M . 54,86 , 2 , Qual/ «

Tages - Aale « der .

aTseöfct ' “ " ” 8 ( ®in8 ° n8 ° " l° nn ° de) täglich 60„

™ Hmte Mittwoch den 23 . Februar .
Wachm -Zeichnenschnle. Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht^ ^ LLlLncÄ " - 9,Ot6mittaS9 4 ^ r - Concert . Abends 8 Uhr:
McMen -Nerein . Abends 71/ . Uhr : Gesammtprobe .
ÄÖÄ 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft int Vereinsloka, .Gewerbliche Abendschule . Abend « von 8 - 10 Uhr : Unterricht
Kaufmännischer Verein . Abends 8 Uhr : Buchhaltung

W '
» nt9 »rai )mit Abends 8 Uhr : Chorgesangsclasse .
^ Mngerlust " . abends 8 ' / - Uhr : Probe im « ereinslokale .
Königliche Lchauspiele . 43 . Vorstellung . ( 99 . Vorstellung im Aboimemn .n

» tilini
9ia ^ troanbletin -' Große Oper in 3 Akten . Musik «

e chJJLT '11 ' V, - iitzung vom 21 . Febr . Der Herr Brand -Director
Sch eurer macht bedem Gemeinderath Vorschläge über die anb . tro.it.
Unterbringung von Löschgeräthschaften und stellt zuoleich das Ersuchen btt

Wl1 <iRem allenfalls ausbrechendenBrand .
flIcll9 . btn Ueberlandspritzen , einige derselben

mnfinih bhnfi m? 9
t
'Ä " Jüu ' btn , und zwar wird der Antrag dahin

Ewtrtzdaß die Mannschaft , dte sich mit dem Ziehen der Spritzen « te

ßane
" der Brandstätte anlange und dadurch nicht IN btt
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künde um Belassung der bestehenden Heidrnmauer der Baucommission zur
Begutachtung darüber abgegeben worden , in welcher Weise die Unterfangung
der Heidenmauer , von deren Ablegung der Gemeinderath absehen will , zu
bewerkstelligen sei, und welche Kosten hierbei erwachsen . Das erstattete Gut¬
achten der Baucommisston , dahin gehend , das Project der Straßenverbindung
von der Kirchhossgaffe zum Schulberg dahin abuändern , daß 1) die Parallel¬
straße mit der Langgasse vom Schützenhosterrain zur Adlerstraße beibehalten
wird , wenn dieserhalb mit den Interessenten eine Einigung zu erzielen ist ,
2 ) desgleichen der obere Theil der Verbindungsstraße längs des Walther -

schen Terains vom Schulberg bis einschließlich des Rondels , 8 ) von der An¬

lage der Treppenstraße überhaupt Abstand genommen wird , wird in seiner
ganzen Fassung vom Gemeinderath genehmigt ; ferner hält die Commisston
mit Bezugnahme auf die betreffende polizeiliche Requisition eine Unterfangung
des nach dem modificirten Plane verbleibenden Theils der alten Heidenmauer
nebst Thurm für geboten und empfiehlt , dieserhalb schleunigst mit den Eigen -

thümern der betreffenden Grundstücke in Verhandlungen «inzutreten . Herr
Gaab meint , man solle von den in Vorschlag gebrachten Verhandlungen
vorerst ganz absehen , und so rasch wie möglich die Mauer unterfangen . Der
Gemeinderath schließt sich dem an , jedoch soll mit Herrn Walther dieserhalb
in Verbindung getreten werden . — Auf das Gesuch des Herrn Hotelbesitzers
E . Oursin , betreffend die Uebergabe der unteren und oberen Schützenhof -

straße , der Echützenhoftreppe , des Terraffenwegs und des Vebindungswegs
von der Schützenhoftreppe nach dem Michelsberg in städtisches Eigenthum ,
stnd mit den Interessenten Dr . Brück , Df . Stamm , von Schütz , Stadt -

baumeister e . D . Fach , Kaufmann Glaser , Dr . med . Ricker , Dr . med .
Alefeld , Baumeister Bögler , Rentner H . Feix und Büchsenmacher
E . Bartels Verhandlungen durch Herrn Bürgermeister Coulin über die
von den Interessenten angeregten Punkte gepflogen worden , und gibt die
Baucommisston ihr Gutachten dahin ab , daß 1) daS Stück der Verbindungs¬
straß - zwischen den Dr . Ricker '- und Dr . Aleseld ' schen Häusern auf eine
Breite von 6,0 M . reducirt werde , falls die Erlangung der projectirten Breite
ad 7,2 M . aus unüberwindliche Schwierigkeiten stoßen sollte ; 2 ) auf das Abtreten
von Terrainausschnitten aus dem alten Todtenhofe kann nicht eingegangen
werden ; 3) bezüglich Fortführung der V -rbindungsfiraß - bi « zur Kirchhossgasse
( Adlerstraße ) soll mit den dortigen Grundeigenrhümern verhandelt werden .
Nach hierüber gepflogener Berathuug schließt sich der Gemeinderath diesem
Gutachten an . — Zum wiederholten Gesuche der Direclion der Pferdebahn -

Gesellschaft , der Gemeinderath möge seine gestellte Bedingung , daß bei der

Anlage der Weiche in der Wilhelmstraße , gegenüber dem Museum , die

Straße in voller Breite zu pflastern sei, sauen lassen , weil die Erfüllung
dieser Bedingung zu hohe Kosten veranlaßten , gibt die Baucommisston ihr
Gutachten dahin ab , an der Pflasterung der ganzen Breite sestzuhallen und

gibt anheim , eventuell unter Bezugnahme auf die Offerte der Pserdebahn -

Direction vom 13 . October 1875 , einen Theil der Kosten für die außerhalb
der Weiche (nebst 63 C .-M . aus beiden Seiten derselbeu ) liegenden Theile
der Fahrbahn auf die Stadtcasse zu übernehmen . Gegen diesen Antrag
stimmt Herr Meckel aus dem Grunde , weil die Straße nicht mit Pflaster
versehen , im Uebrigen auch die Kosten der Pflasterung im Bndg -t nicht vor¬

gesehen seien . In Anbetracht jedoch , daß feststeht , daß die Unterhaltung der

chausstrteu Straßen einen größeren Kostenaufwand verursachen al « gepflasterte
Straßen und somit bald in Aussicht steht , daß auch die Wilhelmstraße mit

Pflaster versehen werden wird , um aber auch zugleich dem Gesuche der

Direktion entgegenzukommen , beschließt der Gemeinderath ans den Antrag
der Baucommisfion , die Pflasterung der Weiche zu veranlassen und die Pferde¬
bahngesellschaft mit -/ « der Kosten zu belasten , wogegen die Stadt b- re . t ist ,
da « andere -/ « 8« tragen . - Nach Beschluß vom 7 . d. Mts ., die Vornahme
einer Lichtung der Bäume im Nerothal betreffend , war Herr Hofgärtner
Weber ersucht worden , di « zu entfernenden Bäume an Ort und Stelle zu
bezeichnen und die näheren Anordnungen über die Vornahme der Arbeiten

zu treffen und sollen die ausgehobenen Bäume , soweit sie für die Curanlagen
keine Verwendung finden können , aus der Hand verkauft werden . Herr
Weber erlaubt sich die Bitte , daß , bevor die von ihm beantragte Lichtung
der Alleebäume im Rerothale in Vollzug gebracht werde , eine Commission
bestimmt werden möge , welche an Ort und Stelle seine Vorschläge prüfe und

welcher er die Motive , welche ihn geleitet hätten , auselnandersetzen könne .
Es wird beschlossen , dem Ansuchen gemäß die Forstcommisfion unter Zuziehung
des Herrn Dr . Schirm mit der Ausführung der vorzunehmenden Arbeiten

zu beauftragen . (Geheime Sitzung .)
? Durch Urtheil des König !. Amtsgerichts III . dahier tft ein hiesiger

Herr wegen der Beschuldigung , daß er in letzterer 3 « t 15 - 20 Amseln

geschossen und zwar in der Nähe von Gebäuden und an Orten , wo Menschen

zu verkehren pflegen , rechtskräftig zu einer Geldstrafe von 100 Mark und

in die Kosten verurtheilt worden . „ .
H . ( HandelS - Register .) Eingetragen dir Firma I . & F . Suth .

S Da « 10 . Heft (A und B ) der „ Blätter für Hausmusik "
, her -

ansgegeben von E . W . Fritzsch , Leipzig , enthält wieder recht Gediegene «,
sowohl für Klavier al « Gesang . In A finden wir . zwei ungarische Lieder

au « dem 16 . Jahrhundert "
, tranSscribirt von A . Wachtel , ebenso charak -

teristisch als schön, No . 4 die . Natur - und Lebensbilder " von F . Th, « rot ,
und eine „ melodische Studie " von E . Rohde ; — in B da » tres empsundene
Lied „ Begegnung " ( Die Erde war mir düster ) von Ll . Schulz , „ Abend -

friede " ( Sanft am Berge zittert ) von E . Flügel , und da « Gothesche

„Künstler '» Abendlied " von Aurel Wachtel . Innerer Gehalt in schöner
Form zeichnet sämmtliche Nummern vortheilhast au «.

x Das vom Gesangverein „ Neue Concordia " am verflossenen Sonntag
im „ Saalbau Schirmer " veranstaltete Eoncert nebst Ball war gut besucht ,
und war die Ausführung des Programms in allen Theilen eine gelungene ;

Mrt sich der Gemeinderath einverstanden . Ebenso wird die Fassung des
e 13 Schlußsatz : „ Definitiv angefiellte Lehrer des höheren Schulamts an
dir Höheren Bürgerschule haben im Falle ihrer Verheirsthung den
» achweis zu führen , daß sie der Allgemeinen Wittwencasse in Berlin Bei-

« tteten sind "
, genehmigt . Damit sind alle älteren Lehrer aus den süddeutschen

Naaten ausgeschlossen , wenn dieselben nicht vorziehen sollten , ihre Ansprüche
auf Wittwengehälter in ihrer Heimath aufzugeben . Zu $ . 14 sagt die König !.
Regierung, kann dem Gemeinderath nicht das Recht zugesprochen werden ,
darüber zu entscheiden , ob durch tadelhafte Amtssührung und sittliche Haltung
dri Lehrers das Ausrücken im Gehalt abhängig gemacht wird . Darüber , ob

dieseBedingungen im einzelnen Falle vorhanden sind , soll die Schuldeputation
deiw. das Anstalts -Turatorium unter Genehmigung der Schulaufsichtsbeqörde
erkennen. Eine Verkümmerung der Rechte kann nach dem Referat des Herrn
Etulinspectors nicht vorkommen , weil die betreffenden Anträge von der

staatlichen Behörde geprüft werden . Der 8 - 15 wird in folgender vorge -

chlagener Fassung angenommen : „ Die Gehälter werden mit Einrechnung
von Wohnungs - oder Servisvcrgütungen gewährt und in Quartaleraten
dm Lehrern des höheren Schulamts voraus , den übrigen L -Hrern oder

Lehrerinnen am Schluffe des Vierteljahres ausbezahlt . Dienstwohnungen
der Rectoren werden nach den für unmittelbare Staatsbeamte angenommenen
Eitzen veranschlagt . Für etwa vorhandene Wohnräume , welche an andere
Lehrer abgegeben werden , wird der Miethzins durch Vertrag festgesetzt ."

1. 18 : „Die Hilfslehrer und Hilsslehrerinnen erhalten die ihnen zukommenden
Vergütungen in Form von Remunerationen oder von Stundengeldern nach
besonderen, von der Schuldeputation oder dem Anstaltscuratoriüm und dem
Semmderath , unter Genehmigung der König !. Regierung bezw . des Prooinzial -
Schulcollegiums , festzusetzenden Normen und haben auf periodische Zulagen
leinen Anspruch . Weitere Ausstellungen hat die König !. Regierung nicht
gemacht. Die Herren Dr . Berlö und Meckel sprechen sich übereinstimmend
dahin aus , daß hier im Allgemeinen die Tompetenz dem Gemeinderath
genommen und beantragen dieselben , der Gemeinderath möge die ihm
in dieser Frage zustehende Competenz aufrecht zu erhalten suchen , insbeson¬
dere stellt Herr Dr . Berlö den Antrag , daß bei Beförderung der Lehrer
der Einfluß de« Gemeinderath « nicht aurgeschlossen werde , und bezweifelt
zwar Redner nicht , daß die Sckuldeputation und da « Cnratorium bessere
Ansichtenhaben mögen wie der Gemeinderath , daß e« aber immer besser sei,
zwei Behörden gehört zu haben . Bei der Abstimmung de « letzten Para¬
graphen bleiben die beiden Herren in der Minorität und beantragen die -
selben, daß ihre deßfallsigen motivirten Anträge in da « Protokoll ausgenom¬
men werden möchten . Im Anschluß an da « Referat de« Herrn Schul -
Znspector« beantragt derselbe , der Gemeinderath wolle beschließen : 1) die
Vorlage unverändert im Text der überreichten Reinschrift anzunehmen ,
21 Abschrift von dem angenommenen Entwurf dem Curatorium der Höheren
Bürgerschule behuf » de « geforderten besonderen Bericht « an das Provinzial -
Echnl-Eolleginm zugehen zu lassen und 3 ) die angenommene Vorlage durch
die städtische Schuldcputation mit Bericht an die König !. Regierung einzu¬
reichen. Dieser Antrag wird genehmigt . — Sodann referirt der Herr
Etadtbaumeister Schnsttz über folgende Baugesuche : 1) Herr Christian
Müller beabsichtigt die Einführung eine « Canal « in den städtischen Canal
in der Kapellenstraße ; diesem Gesuche steht ein Hiuderniß nicht entgegen .
2) Herr Christian Krell ersucht Namen « der hiesigen Schützeugesellschast
am di« Erlaubniß zur Errichtung einer Schutzhalle unter den Eichen . Da
au« dem Gesuch nicht ersichtlich ist , an welche Stelle die Halle gebaut werden
soll, wird befchloffen , dem Petenten anfzugeben , vorerst einen Situationsplan
induplo vorzulegen . Nachfolgende Gesuche erhalten sodann die Genehmigung :
3) i>e« Herrn Metzger Baum (Errichtung einer offenen Halle hinter seinem
Wohnhaus« in der Efleubogengaffe ) ; 4 ) de « Herrn Johann Sarg (Lr -
bwuug eine« Hinterhäuser Helenenstraße 16 ) ; 5 ) de « Herrn Mose » Wolf
(Erneuerung der Concesfion zur Erbauung eine « bereit » genehmigten © arten -
fsale« bei seinem Badhause in der Langgaffe ) ; 6 ) de« Herrn Gastwirth
Christian Bender (Neubau eine « Saale « und Verändernng seines Hinter -
iaue« in der Kirchgasse „ Bayrischer Hof "

) ; 7 ) de« Herrn Schloffermeiflers
koui » Schweitzer ( Neubau eine « Wohnhauses Saalgasse 15 ) ; 8 ) de «
Herrn Dienstmann Bartz (Herstellung eine « Sandfange «, einer Cysterne
nab einer Dunggrube auf seinem Grundstück an der Platterstraße ) ; 9 ) des
$ettn Philipp Lendle ( Ablegen der bestehenden Thoreiufahrt und Anlage
«ne« neuen Thores Friedrichstraße 19 ) ; 10 ) des Herrn Philipp Lendle
(Verlegung de» Haupteingange « an seinem Hause Dambachthal 4 ) ; 11 ) des
? etrn Georg Bücher ( Bauveränderung an seinem Wohnhause Ellenbogen -
R ! 2, unter der Bedingung , daß die Stufen vor den Eingaugsihüreu
höchstensum 30 C .-M . gegen die Straßenfluchtlinie vorspringen ) ; 12 ) der
Mu Catharina Maurer Wittwe (Erbauung eines Hinterhauses in
chttr Hofraithe Feldstraße 9 ) ; 13 ) de « Herrn Jean Grimm ( Erbauung
(™t8 . Hinterhauses an der Gei «Bergstraße ) ; 14 ) der Frau Philipp
Ehristmann Wittwe ( Errichtung von zwei Anbauten in ihrer
wtoitlje Wellritzstraße 14 ) ; 15 ) de « Herrn Jacob Rückert (Er -
nchtung eine » Zwischenbaues zwischen seinem Vorder - und Seiten -
»"» Feldstraße 8 ) ; 16 ) des Herrn Hofrath Dr . Pagcnstecher (Bau -
»nanderung an einem bestehenden Pferdestall bei seinem Besitzthum Taunus -
Wße 59) . — Herr Stadtbaumeister Schultz bringt hierauf zwei Zeichnen -

®
“ 6et Errichtung der beiden Schulen tu der Rhein - und Bleichstraße

I«r Borlage und zwar auf Grund der aufgestellten Programm «. Die in
« »selben gestellten Bedingungen (namentlich zweireihig « Schulen und 24

W find in den Zeichnungen erfüllt . Rach längerer Discussion beschließt
b* Akffstinderath, in der aus nächsten Donnerstag abzuberaumenden Sitzung
2 herüber definitiv schlüssig zu machen . — Zufolge Gemeinderathsbeschluffes' M 12. d. SW. war der Antrag des Vorstandes sür Nassauische « lterthums -
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— Zur Erleichterung des telegraphischen Verkehrs können vom 1 . März d . I .
ab Privot -Telegramme durch die in den Eisenbahnzügen fahrenden Postbureaus
zur Einlieferung gelangen . Die betreffenden Telegramme sind mit dem tax -
mäßigen Betrage in Telegraphen -Freimarken zu bekleben und durch den Brief¬
kasten an dem Postwagen zur Aufgabe zu bringen . Soweit dem Absender
Telegraphen -Freimarken nicht zur Verfügung stehen , darf die Gebühr auch
durch Aufkleben von Post -Freimarken entrichtet werden . Das Telegramm
kann auch auf ein « Postkarte geschrieben sein , muß aber als solches durch
Lusstreichen der Ucberschrift „Postkarte " und Ersetzung derselben durch das
Wort „Telegramm " deutlich bezeichnet werden . Den Betrag des Poststempels
von 5 Pfennigen kann der Absender sich bei der Gebühr zu gut rechnen .
Wo die örtlichen Verhältnisse und die Dauer des Aufenthalts auf den be¬
treffenden Eisenbahnstationen es gestatten , sollen auch nicht mit Marken
beklebte Telegramme unter Beifügung der entfallenden , thunlichst abgezählten
Gebühren in daarem Beide durch das Fenster bezw . die Thüre des Post¬
wagens angenommen werden ; doch ist dabei den Aufgebern das Betreten
de « Postwagens selbst nicht gestattet . Die Absender brauchen die Aufgabe
nicht selbst zu bewirken , sondern können sie auch durch dritte Personen be -
wirken lasten . Die Telegramme werden vom Eisenbahn -Postbureau aus un -
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es mußten sogar die zwei Chöre „Das Fräulein an der Himmelsthür " und
„Ständchen -Polka "

, sowie der Tenorsolo „Auf Wiedersehen " auf stürmisches
Verlangen wiederholt werden . Auch die übrigen Nummern und das Lustspiel
„ Dos Sonntagsräuschchen "'

sanden ungetheilten Beifall . Der folgend « Ball hielt
eine große Zahl Tanzlustiger bis gegen Morgen beisammen und war die
Lstnzlust und Tänzerzahi alsdann noch so groß , daß nach derü Kehraus noch
einer ausgespielt werden mußte . Küche und Keller des Derrn Trunthammer
trugen zu dreser Stimmung in anerkennenswerttzer Weise bei .

? Freitag den 28 . d . M . findet eine Bürgerausschuß - Sitzung statt .
? Nächsten Donnerstag Nachmittag « 4 Uhr findet eine Sitzung de «

Luratorium « statt und steht hierzu folgende Tagesordnung an : 1) Wahl
eine « Deputirten de« Schulcuratorium « zu der von dem König !. Eommiffar
find Provinzialfchulrath Dr . Rumpel auf den 28 . und 29 . d. Ml «, anvc -
raumten Abgangsprüfung gemäß $ . 3 der Prüfungs -Instruction ; 2 ) eine
Mittheilung der städtischen Schul -Deputation , den rsraelitischen Religions¬
unterricht an der Höheren Töchterschule betreffend .

? ( Ausstellung . ) Zu der im April C. stattfindenden Ausstellung
von Lehrlings - Arbeiten hiesiger Gewerbetreibender , mit welcher gleich¬
zeitig eine Ausstellung von Schülerarbeiten der hiesigen gewerblichen Zeichen¬
schule verbunden ist , haben sich 88 Lehrlinge der verschiedensten Geschäfte an¬
gemeldet . Es ist dieses eine gewiß erfreuliche Zahl , wodurch die anfänglichen
Erwartungen des hiesigen Gewerbevereins - Borstandes , der diese Angelegen¬
heit in das Leben gerufen , weit übertroffen sind . Unter den angemeldeten
Lehrlingen befinden sich 22 Schlosser , 18 Schreiner , 13 Bildhauer , 1 Ver¬
golder , 4 Tapezirer , 8 Mechaniker , 2 Zimmerleute , 8 Spengler , 3 Gold¬
arbeiter , 1 Dachdecker , 1 Marmorarbeiter , 2 Buchbinder , 1 Graveur , 1 Lackirer ,
5 Uhrmacher , 1 Eisengießer , 1 Hutmacher , 1 Schneider und kein Schuh¬
macher . Von diesen 83 Bngemeldeten besuchen 74 die hiesige Gewerbeschule .
ES ist hieraus zur Evidenz zu ersehen , welchen Einfluß die Gewerbeschule
auch auf diese Angelegenheit zum Nutzen und Segen des Gewerbestandes
im Allgemeinen auszuüben sucht , lieber die Nützlichkeit solcher Ausstellungen ,
verbunden mit Prämienvertheilunz für Lehrlingsarbeiten , welche mehr den
Charakter einer allgemeinen , regelmäßigen Prüfung der Lehrlinge trägt ,
herrscht wohl bei Sachverständigen lein Zweifel mehr und dürfte dieselbe mit
der Zeit einen theilweisen Ersatz für die früher gesetzlich vorgeschriebenen
Lehrlings - und Gesellenprüfungen bilden , sobald dieselben richtig geleitet und
von Seiten der Gewerbetreibenden diesem Unternehmen das richtige Ber -
ständniß und Vertrauen entgegengebracht wird .

? (Wasserstand .) In Biebrich ist der Rhein von dem Hotel „ zur
Krone " die Rheinstraße entlang bis zum Bureau der Cöln -Düffeldorfer
Dampfschifffahrt aus seinen Ufern getreten . Gestern ist das Wasser um etwa
B Zoll gefallen . Von den links der Casernenstraße liegenden Fabriken sind
die Gebäulichkeiten der Cementwaarenfabrik , die angrenzende Guanofabrik
Und von da weiter das Feld auf etwa 500 Schritte im Umkreis unter
Waffer gestellt .

? (Verhaftet .) Gestern wurde di « Taglöhnerin Margarethe
Gatoll aus Eltville , zur Zeit auf der Klostermühle , wegen deS Verdachts
eines begangenen Diebstahls in Arrest gebracht .

* (Personal - Beräuderungen in der Armee .) Conrad , Vice -
Feldw . vom 2 . Bat . Landw .-Regt . No . 87 , zum Sec .-Lieut . der Res . de «
4 . Garde -Gren -Regt . ; "Ja « per , Vice -Wachtm . von dems . Bat ., zum Sec .-
Lieut . der Res . de« Hus .-Regt . No . 8 ; WoytowSIki , Bice - Wachtm . von
dems . Bat ., zum Sec .-Lieut . der Res . de« Train - Bat . No . 5 besördert .
Scholz I ., Prem .-Lieut . vom Jns .-Regt . No . 88 , al « Hauptmann mit Pension
der Abschied bewilligt .

* Das Referat über die letzte Sprudelsitzung bringen wir morgen .
— Die für den nächsten Sommer und Herbst angeordneten Truppen -

Übungen werden eine Erweiterung gegen frühere Jahre erfahren . E « sollen
zum ersten Male die einzelnen Truppentheile , und zwar in der ersten Hälfte
de« Juni , Gefechts - und Schießübungen im Terrain außerhalb der Garuifous -
orte abhalteu . Beispielsweise werden die in Berlin garuisouirenden Truppen
zu diesen Uebuugen in dem gedachten Monat auf 12 Tage in die Umgegend
auSrücken . Zur selben Zeit sind Uebuugen der Landwehr -Bataillone ange -
ordnet , wie sie in diesem Umfange seit 1868 nicht stattgesunden haben . Die
Bataillone und Compagnien der Landwehr sollen durch active Offiziere
commanbirt werden .

verzüglich ap diejenige nächstbefindliche Telegraphen -Station besorgt , welch
die schleunigste Abtelegraphirung noch dem Bestimmungsort zu bewirken i«
der Lage ist .

— Um mehrseitig ausgedrückten Wünschen zu entsprechen , soll eoa
1. März ab versuchsweise die Einrichtung getroffen werden , daß der ei«
Telegramm überbringende Telegraphenbote auf Verlangen des Empsängni
di « etwaige telegraphische Antwort znm Telegraphenamte gleich mit zuM
nimmt . DaS Antwortstelegramm muß ihm aber innerhalb höchstens fünf
Minuten übergeben sein : länger darf er nicht warten . Außer der Gebühr sch
das Telegramm selbst hat der Bote für den gedachten Dienst den Satz
10 Pfennigen zu erheben . Aufgabeformular « zu Telkgrammen führt der Bote
mit sich und verabfolgt sie zum Behuf des Antworts -TelegrammS unenb
geldlich .

— Die Bestellung der Telegramme an den Adreffaten oder an die »
Empfang « Berechtigten kann , wenn es vom Absender gewünscht wirb, au6
offen (unverschlossen ) erfolgen . Für dergleichen Fälle hat der Absender bei
betreffenden Telegramms den desfallsigen Wunsch durch den unmittelbar «or
der Adresse niederzuschreibenden Vermerk : „offen bestellen " ober „uw
schloffen bestellen " auszudrücken .

— Alle Besitzer von Banknoten der Preußischen Bank zu 50 , 100 unb
500 Thalern werben aufgesorbert , diese Noten baldigst bei der Reichsbml-
Hauptcaffe ober bei einer der Zweiganstalten bet Reichsbank in Zahlung
geben oder gegen andere Banknoten umzutauschen , da vom 15 . März d. Z.
ab deren Einlösung nur noch bei der Reichsbank -Hauptcaffe erfolgen wirb.

— Aus Mainz wirb geschrieben : «Die Ueberschwemmungen de«
Rhein «. Augenblicklich steht ba « Wasser aus 4,70 M . ( 18 Fuß 8 Zch
unb ist also seit gestern Mittag um 30 , seit vorgestern Abend um 70 c.
( 1 Fuß 8 Zoll ) gewachsen . Der Rhein ist seit heute Früh nicht mehr im
Wachsen , sondern steht . In Cnstel ist der Hos der Pionier -Kaserne , sowie
der Exercierplatz überschwemmt . Da in dem Kasernenhofe kein Steg gelegt
ist , so müssen die Fußgänger durch « Wasser waten , um nach Castel zu gelangen;
e« ist also rathsam , da « Trajectboot zu benutzen . Die «seit« steht nun die
Rheinstraße vom Zeughaus bi « zum Fischthor , die Holzgasse , die Löhrßrch
an ihren niederen Theilen , die Fischcrgaffe, Schlossergasse rc . unter Wasser.
Dasselbe reicht am Fischthor bi « an die Ecke der Liebfrauenstraße und sihii
man mit Nachen in diesen Straßen . Der Bahnkörper ist vom Zeughm
bi « zum Europäischen Hof derart überschwemmt , daß die Züge an einzelnen
Stellen bi « zur Achse im Wasser fahren , und die Rüder wie Dampserschansel»
die Wellen zum Schäumen peitschen. — Die verschiedenen Festungswerk
am Mainufer stehen alle unter Wasser , desgleichen da « Wachthaui 6or der
Gustavsburg . Am Fort Mainspitze ist bereit « ein Theil de« Erdanswnrse«
in « Rutschen gekommen . — Die Brückeumannschaft hatte gestern alle Hönde
voll zu thnn , um die Brücke zu halten , den Ansatz von Gestripp an den
Ponton « zu verhüten , zerrissene Ankerketten aufznfischen und wieder fest zn
machen . — Die Stege , welche über das Wasser gelegt find , glänzen nitz
überall durch ihre Solidität , und so es nicht zu verwundern , baß hin und
wieber Jemanb ins Wasser fällt ober etwas hineinfallen läßt . Heute Morgens «!
ein Offizier burch einen solchen Fall am Fischthor ben Arm gebrochen habe«.
— Man hat Sturmläuten unb Alarmsignale von jenseits be« Rhein » ver¬
nommen : es soll bei GinSheim ein Damm durchbrochen fein . — Bei Aslhem
find bereu « gestern und vorgestern die Dämme durchbrochen ."

— lieber die Wasser - Calamität berichten Frankfurter Blätter : „Da»

Hoänvasser , welche » die unteren Stadttheile seit vorgestern heimgesnchi Hai,
ist seit dem Jahre 1845 da » höchste . L « steht diesem um 2 Fuß 9 M

nach , übertrifft das von 1862 nm 1 Fuß 3 Zoll . Der ArnSburger Hos,
in welchem viele arme Leute wohnen , bildet einen See unb schwimmtm
ben Zimmern ba « Möbel . Der Zugang znm Gymnasium wird dum

Wasser gehemmt . Di « Fischrrgaffe , SchlachthauSgass «, Faulpumpe , Borngasse,
ein Theil ber Mainzergasse , Schaumainstraße , Löhergasse stehen unter Wasser.
Ein Theil ber neuen Quaimauerii ist ausgewaschen und hat sich geseml
Ebenso haben Straßensenkungeu auf bem Kornmarkt nnb in ber Buchgmr
siattgefuuben . Theilweise ftnb die schönen Anlagen be » Rudervereiu », wie

auch ein Boot desselben , fortgeschwemmt . Um Mitternacht erreichte der

Main eine Höhe von 20 Fuß 2 Zoll . "
.

— (Ein Floh - Proceß .) Das Zuchtpolizeigericht in Parts sprach
am 5 . Februar sein Verbiet in einem Streit zwischen zwei Floh -Abrichter«.

Herr Maestro , der seine Bube auf bem Börsenplatz ausgeschlagen hat, le-

schulbigte Herrn Bertholetto in seinem Anschlagszettel be » Charlatamimu «.
Die beiben Flohbressirer warfen sich die giftigsten Bemerkungen zu . Benhoiem
sagte : Ihre Flöhe sind Hundsflöhe , die meinigen Menschenflöhe . — Maestri .

Kann man andere Flöhe haben ? ( Schallendes Gelächter .) — Es ist wahr , wewe

Flöhe sind Hundsflöhe , aber in der Folge werden sie zu Menschenstohê
( Er streift sich den Bermel bis zum Ellenbogen auf und zeigt seinen Arm, o»

ganz mit Flohstichen bedeckt ist .) — Sehen Sie hier , meine Herren , bte

Fütterung meiner Flöhe . Es ist mein Blut , mit bem ich sie
Auch Bertholetto zeigt seinen zerstochenen Arm . — Maestro : ES steht
gut an , so viel Aufheben » zu machen . Mein « Herren , ich werbe Ihnen 1»"

großes Geheimniß sagen . Binden Sie ein Gewicht an den Hals bes « pm
Flohes , welcher die Bewegungen dirigiren soll , und Sie werben ihn Wi “

schöpfen , fechten u . f. w ., kurz , wie einen großen Menschen arbeiten sehe« 7
°

Bertholetto : Das ist nicht wahr . — Maestro : Es ist nicht wahre , t®’»'

die Zuschauer gewendet ) Meine Damen , welche von Ihnen kann mir m

Floh leihen ? Ich werde ihn hier im Bureau des Präsidenten vom ö» .
weg arbeiten machen . Der Präsident machte der Debatte ein Ende u ;
Maestro wurde als Verleumder zu 16 Frcs . Geldbuße veruriheilt . — -
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1876Mittwoch de « 2L Februar

Wesammt - Probe 364

Der Bürgermeister .
Bott .

Beilage Mm Wiesbadener TagNatt

Holzversteigerung .

Montag de « 6 . März l . I - , Bormittags prLeis

!Mhr « « fangend , kommen em hiesigen Stadtwalde Distrikt

Md ) zur Versteigerung

Zum yro6e =aöonnement

ttut 1 Mk . 70 Pf . pro März
empfiehlt fich das

Neue Berliner Tagblatt
mit seinen drei Gratisbeilagen :

Berliner Fliegende Blätter (Mustrirt ) ,

Berliner Gartenlaube (illufirrrt )
und

Bereinsfreund .

Das - Neue Berliner Tageblatt
" erscheint täglich m

mindestens 3 Bogen großen Formats ; die Beiblätter wöchentlich .

Keine deutsche Zeitung hat fich eines solchen

lKrlolaes zu erfreueu : Nach tuet monatlichem Bestehen

zählt das Reue Berliner Tageblatt mehr als 14,600 Abon¬

nenten , wovon 10,300 in Berlin und über 3700 in ganz

Deutschland Verbreitung finden .
m ~ „

Abonnements nehmen sämmtliche Postan -

stalte « täglich entgegen .
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Carhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 23 . Februar Abends 8 Uhr :

tencuQ (8 = (£ onccrt bes flöht . £ ur = £ ) rc5ß |lßus ,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Lonls Lüetner .

Dieverehrlichen Abonnenten des Curhauses werden hierdurch

ibenio freundlich als dringend gebeten , m Anbetracht des fti

ieizahlreichen Besuch — beschränkten Raums zu den Oar » evals

terten Kinder unter 14 Jahren nicht mitbringen zu

njlen , Städtische Cur -Directxpn : F . Heyl . ..

KO Raummeter eichenes Scheitholz ,
150 „ buchenes Prügeiholz ,
263 „ Stockholz und

21000Stück verschiedene Westen .
Adille , den 21 . Februar 1876 .

137

Strohhutwaschen .

Strohhüte zum Waschen bitte mir gef .

recht bald übersenden zu wollen , damit gute und
'

I prompte Ausführung zusichern kann

Ed . Fraund jr . , Hof - Hutmacher ,

10155 Langgasse 14r

6 buchene Stämme , ~
119 eichene Baustämme - 207 Festmeter , darunter Stämme

5 Festmeter haltend , „ x
157 Stück Werkholzstämme (Eisenbahnschwellen) und

25 Stück eichene Gerüsthölzer .

rieustag de » 7 . März l . I . , Vormittags 9 Uhr

asaugend , kommen daselbst zur Versteigerung :

Pensionat in Wiesbaden
,

verbunden mit höh . Mädchenschule und Fort¬
bildungs - Anstalt .

Praktische Erlernung fremder Sprachen , gründ ! , wifsenschaftl .

Unterricht , sowie Unterweisung in Buchführung , Wechselkunde und

weiteren national - öconomischen Disciplinen . Sorgfältige Erziehung

und Pflege , gesunde Wohn - und Schulräume . Pensionärinnen ,

Halbpensionärinnen und Selectanerinnen finden Aufnahme , event .

Nachhilfe . Prospekte und Referenzen stehen zu Diensten .

10344 J . Bnhi . Rheinstraße 47 .

—

h« . -
iJhnm
len fein
i erst«
SJafftr •

he«
' -

(Segen
r eine«
t Fleßr
de um.

n.

Schuh - Versteigerung
|

— ----

Bauhölzer
- « » , unk .. - wn , "ELLLÄK

l-S- r Herren - ^ ugstiefel « , Schaftstiesel « und Pau - Ät in allen Stärken und Längentrockene Eichenhölz « empfiehlt

tbifeln, im Auctionslokale Friedrichstraße 6 gegen | bie Holzhandlung 8 . Hatzeusteln ,

Barzahlung versteigert . Austerdem kommen znrn I
4 ? 3 (222/11 .) Gietzen .

Wgkbot : , 1 — -zme neue
^

Bavbütte von Zink mit Rollen ist billig zu ver -

Eine Parthie Damen - und EtNdek - I fjfen Wilheimstratze 42 .  T .
,

10 | ^
Hüte , sowieKurrmaaren , Bänder u . s . w . | tejne Spalterwand , c - . o Meter lang , mbst

r Twier ,
Ä „ etio « - tor . m « u . f* m w „ . - - - - n , « « >» « * ■* •

5 P ° rthie ächte , abgelagerte Habanna - Cigarren werden ^ °
^ t

'

elegante MaSken - AnzÜge (Damen - HarlekmS ) sind zu
i» !°hr billigen Sei en (von einem Privatmann ) auch in einzelnen Zm i - teganre B

9953

Nm ä 100 Stück abgegeben . Näh . Exped . 5936 I verkaufen . Ray . U4 >eo .

JÄ — __________________

LZ » » | Cäcilie « - Verein .

?tik? aufa « ge « d , werden in dem fiskalischen Walddtstrtkt \ H ^ ute Mittwoch den 23 . Februar Abends 7 » Uhr :

Lrdeaerhaag » , im Schutzbezirk Wehen , nachfolgend
v - -- “ *

ffiwSS öffentlich meistbietend versteigert :

W 303 Raummeter buchenes Scheitholz ,

43 „ dergl . Knüppelholz ,

2600 Stück dergl . Reiserwellen III . Clafse ,

49 Raummeter dergl . Stockholz und

4 „ dergl . Späne .

Kt Zusammenkunft findet im Schlage bei HolzstoßN ° 1 statt .

SS ten 19 . S -b - M - 1876 . « nlgl Oi . - l° ,ft - , - l .

ß __ _ _____ _ ______ ___________ — ------
---- Bekanntmachung .

ft Holzabfuhr aus den Stadtwaldungen wird der eingetretenen

» tilgen Witt « ung wegen bis aus Weiteres emgestellt .

« Haden, den 21 . Februar 1876 . Der Oberbürgxrmerster .
” '

Lanz .
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Java , braun . . . ä Mark 1,75 . \

Mig be

10073

Tapeten - A Konleaiix - H » nnta < tn7
~

R » Haase & Meyer .

B
■N
36

iugu
litfitftro ,

1,50 .
1,40 .
1,70 .
1,60 .
1,50 .
1,40 .
1,30 .

per

500

Gramm .

Lamp'

vor

Totzhc
Wit hoi «

Ich zeschr
H Haus .

ÜB . !

Wer B

'M

-r
u

Auszi
Nobel

F <^ Becker ,Oscar Bierwirth s Nachi ,
__ Marktstraße 23 .

» gelb .....
„ gelblich . . . .

Ceylon Perl . . . .
* feinst blau . .
» fein blau . . .
» blau . . . .

Billigere Sorten bis .

Gebrannten Kaffee
und rein von Geschmack , ä
1,80 . per 500 Gramm .

Eduard MrM
Marttstratze 6 (am SchillerdW
IIW * LL /rx,

M , gesch
Ddm, soll

'
■M birect bezogen in größter Auswahl und

Preisen bei

. a

. ä

. ä

. ä

. L

. ä

• ä

^ - rlag - bei JB . Baur , * * *

£ Pörtland . Cemmgä
ÄÄftÄK Sg S
Mer Qualität zu den billigsten Tagespreisen

**
,

( eigene Brennerei ) , stets frisch
Mark 1,50 . , 1,60 . , 1,70 . und

10195

। - —     r Cmserftratze 10.

! Weyer ,

Lausch,offem und Akaschinen - MeckM
^ i ' Uerfcstc Gelv - , Bücher - & Documentcu -

« ryranre ,
Thüren ,

Geld - Kaffetten
j^ et? 3J?a “ 6e gefertigt mit bester Constructiou ml

* bem bestens empfohlen in allen botlomm *
jttbeiftn der Bau - und Maschinen - Schlofferei . M

ÖD"
r

Kleidern , Möbel , AntiguiMen , O - igemM
d

besonders von Figuren , Krügen und Glüsern aal
alten Zeit , alten , goldgestickten Staats - Uniformen , alten Woffm

oei > ' • A . Gerhardt , Kirchgasse 22a . 26«

R « Haase & Meyer ,
93 Taunnsstrasse 23 ,

M ^ lm zur bevorstehenden Frühjahrs - Saison ihrbis zr . den hochfeinsten Mustern reichhaltigst fottitM
Lager von

Tapeten und Decorationen
als Sv - eialität

M sehr soliden Preisen . 10025

M sai
W frei "

1" 1 Mrant ,

8250

.Itoeil

Salz - Verkaufen gros et en detail Öberlngeihkimer Rothivm
dr .r allenngen Haupt - Salz - Niederlage der Neckar - die s/4 Literflasche mit Glas . . \ '

Salmen von Koch - , Tafel - , Vieh - und Steinsalr ! .
» £          j w J

in jevem Gewichte stets zu den billigsten Preisen .
Weitzer Tischwein 3/* Lit - rflasche mit Glas 1  f

,
Das das Salz der Neckar - Salinen von anerkannt bester Qualität t 3m von 10 Maas an billiger .

"
W

SLtKAeIbe«nft ' toeId )e5cAänser denn 30 Jahre in den früheren ? -M3 __ Brrkaaf : Mainzerüra ^ i.nassauischen Magazinen geführt wurde , so bedarf es keiner weiteren 5 ~

Anpreisung und halte mein Lager bestens empfohlen .
Biebrich a * Rh . , im Januar 1876 .

Chemische Wasch - Anstali
grosse Borgstrasse 7 .

1Ev ^ den chemisch- trocken gereinigt und tw
neu hergestellt bei billiger und prompter Bedienung . 9650
Emserstratze 10 .

K den besti
Mehen t

- shMngr
fe 8, 3a1
itbtid ) e

Lars

£ o
stl in ® ti

— ---- -— - J - *
"

« • Adriaii , 6 BahnhofftreflL

„
Wasserdichte

Cautschouc - Stiefel - Schmier ,
nt Büchsen ä 30 Pf . empfehlen

Das Kaffee - Lager von
' "------------ —

A . M * Linnenkohl
,

empfiehlt : Große Auswahl
^

fehr
^

feinen Java - Kaffee in aanr

brannt ?" Qualität , sowohl roh als auch ffe8 frisch ge -

Hie Dampt - Kaffee - Brennerei
von

H ,
XUHt $ sei » iHFwe . in Bonn

ÄÄ ‘ " n,,b « » • • • ■ * — * * .

gebrannten Java - Kaffee
I . Qualität Mark 1,80 per Pfand .

II . „ 1,70 „ „

rt .
^ Erberlager » in Wiesbaden bei den Herren Aug . Knirel I

b <m S '4 ™ " " V .
” m u » ° auk „

l iUl E <>nklp « Steingasse 5 . 399
als : Kanape 's nebst Sessel , Stüdlen vvors - I

ong und - chlafdivan , preiswürdig und gut gearbeitet , empfiehlt I
^ 22 .-------

w - Sternberger , Tapezirer , Marktplatz 3 , |
Antiquitäten » Xj -

— — -- ------ Heas , alte Colsnnade 44 .

h , „
ne gutem Zustande sich befindliche Knoweamühl » I

Äff « SteÄ ~ » Ä |

8972 mt • a n
® arl JFllSk ,« ^ 72 Rhemstraße , neben dem König ! . Haupt - Steueramt .

Die Colonialwaaren - Handlursg
« / • Wiemer , Marktstrasse 36 ,

empfiehlt :



Ä -xpevitto « r

»

<t ( t $ rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .

i j frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen

I zur gefl . Auswahl bereit, . _____________
" " "troH

Zu Verkäufernw .

Miß bei
loffttük 6,

Holz - Berkauf .

« , geschnitten und gespalten , zum Heizen wie auch zum An -

(nm;# nnrfi fltteflihen franco in ' s Haus . 7868

ii r .

HKauS . * Das Landhaus .. . .

SB . Auch werden daselbst alle Sorten Baustämwe bei > Garten ist unter sehr günstigen Bedingungen zu verlaufen . JMJ.

^ -r B - rechnung geschttitte « . ------ - ----- ■ jlgg in der Exped d M

10025

on ihr
ortiM

Uorrättjige Särge
in allen Größen in Eichen -

und Tannenholz , sowie
Metallfürge .

Hermann Löw .

Hirschgraben 14 .

ah }
WeM

onurßchj

am Platze abgeholt , per 50 K . 1 M . 40 Pf .

W . üiirll , Dotzheimerstraße 29a . 208

Ein dreistöckl
'
ges Wohnhaus mit Hinterhaus , Hofraum und

Garten , welches sich wegen seiner vortheilhaften Einrichtung zu

jedem Geschöfte eignet (namentlich für Wäscherei ) und sehr gut renürt ,

ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 8840

Mo , sowie auch Wellet,en franco in ' s Haus .

ir äu
“

AoiPffchneidttei & Brennholzhandlung
von Zimmermeister « toll « Salier ^

Lotzheimerstratze 37 a (oder verlängerte Bleichfiraße ) ,

Wt trockenes Buchen - und « iefera - Scheitholz , ganz und

Ich geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko

fters
Nachs .

Porzellan - Ofen - Geschäft & Lager
von Karl Eichmann , Bleichstratze 1t ,

3toti Wärmkörbe zu verkaufm im „ Spiegel
"

. 10220

Ein grötzeres Grundstück in der Nahe des Exercicplatzes

( Schiersteinerweg ) , mit Brunnen und Haus rc . , ist tm Ganzen oder

Atheist zu verkaufen . Näheres Moritzstraße 28 . 9981

ction uni

ommenta

67g

yemälbtn.
Eifern mii

Söffen it.

». 2644

öle Spalierlauben - Fabrik W . Gail ,

Dotzheimerstratzr ,

empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Laube « , ^ au -

it und tW
OK«

aßt 10.

Unsere neuen Häuser mit Gärten , Rhemstraße Nr . 55 , 57

, und 59 , sind zu verkaufen oder auch die Logis , sedeS bestehend aus

feierttrockenes buchenes und kiefernes Scheitholz , 4 Qimm
'

Küche und Zubehör , auf den 1 . April l . IS . oder
» . . . . . . — e™ - u " ' n . An . ö '

vnmiethen . Näheres Rheinstraße 23 .

5293 A . Meier & Cona .

Für Gärtner !
An der Platter Chaussee ist ein sehr schöner Acker , Baumstück

und Bauplatz , gelegen zwischen dem alten und neuen Kirchhofe , und

an welchem die Wasierleitung vorübergeht , unter guten Bedingungen

zu verkaufen ; gleichzeitig ist auch ein Acker tm Wellritzthal , der

Boden Gartenfeld , welcher sich deshalb zur Anlegung - m - S Gartens

eignet , zu verkaufen . Näh . Wellritzstraße T3 , 1 Stiege hoch . 9503

Ein noch in sehr gutem Zustande befindlicher Herd mit zwei

Bratöfen steht , da derselbe zu klein , preiswürdig zu verkaufen . Näh .

im Bobbaus zum weißen Schwan .     28 ^

WIT Floblea T
MI . 20Lm besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum

M entgegengenommen . » • "
|

T omJkAna an den Curanlagen mit großen
Em Landhaus Räumen ist zu verkaufen . Näh .

in der Expedition d . Bl . _ _ 2^ 2
Das Landhaus Frankfurterstratz - 9 mit großem

hält fich einem verehrten Publikum bestens empfohlen .

Das Umsetzen von Oefen , sowie Reparaturen werden billigst und

pünktlich besorgt ._____________ ____________________________
™

Heleuenstratze 22 . H - len - ustratz - 22 .

Karl Kögel , Stuhlmacher ,

empfiehlt sein Lager in Stühlen aller Art . 475

ein Landhaus für eine Familie , elegant (GaS - und Wasser ,

leitung ) , schön gelegen , herrliche Ausficht in die prachtvollsten Thälcr

und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem Cur »

a . . . i hause , großer Garten mit schattigen Bäumen . Näh . Exped . 497

lagnst Hornberger , Moritzstraße 7 ,

I » Buhrkohlen I * 32471
ws kischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und

« frei an
’5 Haus W . Kimpel , Adclhoidstraße 26a .

MeOunaen nehmen auch die Herren A . Schtrg , Königlicher
und z> Lü ? und Oswald Beistegel , Kirchgasie 30 , entgegen .

p gewaschene Nusskohlen
,

Wchen - Brenuholz 8 . Qual . ,

.ujjffen uni ) gespalten , frei ins Haus , per 50 K . 1 M . 60 Pf .
empfehl« m

am Vlaüe abaeholt , per 50 K . 1 M . 40 Pf .

Hinterhaus Parterre . ___ _
" 1

Selt - rswast - rkrüg - p » Stück zu 6 Psg . werden angekauft

Michelsberg 30 .______________ ______________ _ _________________

Za velkaufen eine B - ttst - ll - mit SprungrahM - , sowie

ein Mahagonifchrank Hellmundfiraße 13 , 1 St . h . 10005

Wellritzstratze 18 find 2 - 3 Klafter trockenes , buchenes Scheit¬

holz zu haben . ____________ _____________________ ^ 60

Aarzer Kanarienvögel , vorzügliche Sänger , zu verkaufen

W -bergaffe 14 .                 ^748
Ein Kiudersttzwageu zu vrrk . Webergasse 16 , 2 Tr . h , 0454

Sargmagazin Saalgasse 26 . Z

Targmagazm Ellenbogengaffe 6 . Z

Lager von JTleta (t8ftrgen
fit in Trusten und zum Transportiren vorräthig

Oberwebergaffe TÄ .
______

456

brgmagazin, Friedrichstraße 3st . s

Jarg - Magazin Nerostrasse 16 . j
Auszüge mit einer Federrolle , sowie das Verpacken der

Mel besorgt TM . Heu , Häfuergafse 5 . 10188

ÖWl h ° uf Weißzeug , Bettwerk , Kleidungsstücke , Uhren re .

wird gegeben bei
W W illi . Münz , Häsuergaffe 3 .



Sing - Academie .
Heute Mittwoch Abends :

_____ Chorgesangsklasse . 291

Sprudel .
Gelegentlich unserer großen . karnevalistischen Damen -

(Fast " acht ' Dienstag den 29 . -a . c .) im Curhause vcr -
onstalten wir , wie alljährlich — eine zweite Tombola mit
zahlreichen Preisen zum Besten der Armen . Im Gegensatz zu der
ersten , zu der wir die Preise selbst beschafft , soll die zweite Tom -

t -x
nut Liebesgaben bestehen ! Wir ersuchen daher die ver -

ehrlichen hiesigen Einwohner und insbesondere unsere Fünf Hundert
Sprudler , uns bestens und womöglich recht bald mit Gaben
hierzu unterstützen zu wollen , damit wir zeitig einen Ueberblick über
das zu treffende Arrangement erhalten . Den Dank werden die
verehrlichen Geberinnen und Geber gewiß darin finden , wenn die
Summe , welche wir den Armen zuweisen können , eine recht große
sein wird . Hochachtuiigsvoll

Im Name « des Comit ^ ' s :
Die „ Wrloojungs - Lommifsion "

.
Zur Annahme von Liebesgaben sind bereit :

8 . Hess , alte Colonnade und Wilhelmstraße 12 .
B . Jacob , Dambachthal 11a .
I «. Usinger , Elisabrthenstraße 8 .
Ad . Abler , Taunusstraße 27 .
August Engel , Taunusstraße 2 .
F . Borntraeger , Kranzplatz 1 .
C . Spitz , Langgaffe 87a .
W . Bickel , Langgaffe 10 .
« . Bücher jr . , Wilhelmstraße 18 .
E . Weins , Bahnhofstraße 7 .
Ph . Bitt , „ Neuer Nonnenhof "

, Kirchgüsse 25a .
Ernst H » nick , Adolphsallee 11 . 207

BekanntmachungTl
Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kenntniß , das Hx» J

Jos . Williams aus meinem Hause entlaffen ist I
Frankfurt a . M . , den 15 . Februar 1876 .

'

1Aqm
<Jean vormals A. SBoh10210

_______________________ Götheplatz 19 .
[

H . Stein,sr- 'S ”

empfiehlt eine große Auswahl

Regenmäntel
in Cheviot und Waterproof

vom einfachsten bis zum feinsten Genre ir.
allen möglichen Fa <?ons und zu sehr billig
Preisen .

Rinder - Regenmäntel in allen

Größen vorräthig . m

Spiegel , ß

» flehen - \
und

30

Tiirn - V erein .

Samstag den 26 . Februar :

Großer Maskenball
im

9jR « inmaalK .

Anfang 8 Uhr .
Der Eintrittspreis ist für di « Maske resp .

einen Herrn auf 1 Mk . 20 Pfg . festgesetzt .
Karten find zu haben bei den Herren : Karl

Döring , Goldgaffe 16 , Kaufm . Schäfer ,
Schwalbacherstraßc 21a , Zollinger , Neugafle 8 ,
Mondrion , Saalgafse 1 , Gastwitth Alexi ,
» Burg Nassau "

, sowie Abends cn der Casse .

_______ Der Vorstand *

„ National - Zeitung66 .
Auf den Monat März 1876 nehmen sämmtliche Post¬

ämter des deutschen Reiches Abonnements zum Preise von
3 Mark an .

Berlin , im Februar 1876 .
8798 Expedition der Äational - Zeitung .

Weinetiauetten
,

Ee Sorten , stets vorräthig bei

____________
Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

Parterre , sind mehre » grade Sopha -
Gestelle preiswürdig zu verkaufen . 9749

I Haushaltung ® ■ Gegenstände
§ aller Art

stets in grösster Auswahl auf Lager *

® bei

I ! • Sefeora
*

m '

Ellenbogengasse Ao . 2 ,

am Markt . . U

______
usstelhmg im 1 * ^

TiTlSeimtis . ,

Porzetlan « unö <0fasmaaren = ^ anö (uno
Ecke der Friedrichstraße und Neugafse ,

empfiehlt zu billigen Preisen alle in dieses Fach einschlagmdt «

titel . Malerei und Rameusschrifte « auf Porzell ^
werden gut und schnell ausaeführt .____ JJU!

Ausverkauf .

Da ich mit dem 1 . April mein Geschäft anderweitig vrM
wird der Ausverkauf meines Cigarren - , Rauch - & JchffU
tabak - Lagers , sowie Cigarretten und türkische Tabs
um den Umzug zu erleichtern , fortgesetzt und dürfte sich Nichtit

wieder die Gelegenheit darbieten , nur vorzügliche Waare zu etp »

billigen Preisen zu kaufen .
Herrmann Saemamb

9937
___________________ Goldgasse 5 , vis - ä -vis der GrabenstW

Berliner Pfannenkuclien & Kreppt)
empfiehlt H . Wenz , Conditor , Spiegelgaffe 4 .
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Getragene « leider jeder Art werden zu den höchsten Preisen

„ tauft bei » . Adler , Metzgergasse 12 . 10013

A . Gratx , Langgasse 29 ,

Ang . Engel , Taunusstrasse 2 .

Feuerwehr Joppen
Jj ’ “ 1

JjanMartin , Saum * . ES - dn Lchl >d <n » » wmil .

angekauft bei ---------------
-------- - ------- --------

Moritzstratze 12 find 2 Bettstellen nebst Sprungrahme «

zu verkaufen .  —2 = 1

Eapins ( französische ) werden zu kaufen gesucht . Schriftliche

Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich heute am hiesigen Platze Webergafse ^ « ,

iMet Aehr
'
sches Haus , meinen Bade » in Oerren - Melderstoiren

Sei ha
^

. Anzüge nach Maaß werden in kürzester Zeit elegant und zu sehr mäßigen Preisen

» Zum Äsuche meine « Lokales lade höflichst em .

10852 ______ _ — - —

The genuine English Bread white and brown , baked

every day and send to any part of the town .

474 Sydney Bakery upper corner of Köderstrasse .

Saalgafie 2 find alle Sorten Stroh , Her », Grummet ,

Hafer , Futtergerste , Spelzenfpreu , Weizenschalen m jebem beliebigen

niMtrtum zu beziehen . B . Wassaner , Saalgafie 2 . 3579

pitent - Dampf - Bodenlaeke
von Alex Beer <fc € o . in Wiesbaden .

Diese Bodenlacke sind schnelltrocknend , werden in allen Nüancen geliefert unter Garantie der

Haltbarkeit . Preis per Pfund Mk . 1,40 .
Verkaufstellen bei den Herrep .

I Gottfr . Glaser , Metzgergasse 5 ,

A . Schirg , Schillcrplatz 2 .

Ohne marktschreierische Anpreisungen noch Atteste erwarb sich m

kurzer Zeit durch seine magenstärkende Wirkung und seinen Wohl¬

geschmack Jonen ’ s Kräuterbitter den ungetheiltestcn Bei -

fall . Die täglich sich mehrende Nachfrage ist das beste Zeugmß

für seine Vortrefflichkeit und wird er hieimit Allen , besonders aber

Magenleidenden , aus
' s Beste empfohlen .

Alleiniger Destillateur Ludger Ionen , Aachen .

Preis per Flasche 2 Mark . Wiederverkäufcrn Rabatt .

Niederlage « in Wiesbaden :

Georg Bücher jnn . , Ecke der Wilhelm » & Friedrichstraße ,

Äug . Engel , Taunusstraße 2 ,
A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,
A . Schirmer , Markt 10 .        313
Patent . Erfolg garantirt ! patent

A . Bruchhoid ’ s metallfreier , wetterfester und

wasserdichter Patentanstrich nebst Trocken - Praparat .

Als unübertrefflich anerkannt , einziges Mittel zur Trockenlegung von

Räumlichkeiten , schützt gegen Witterungselr .flüffe , Beeinträchtigung von

Säuren , Dämpfen rc . und wird auf Holz , Elsen , Mauerwerk rc .

angewendet . - Das Trocken - Präparat ist sehr wichtig bei Cement -

arbeiten , welche Oclanstriche erhalten sollen , irischen Verputz rasch zu

trocknen . Jean Schmidt , General - Vertreter , Darmstadt . a012

Nähere Auskunft und Prospectus ertheilt gern der alleinige Vertreter

für Wiesbaden und Umgegend Herr J . Behbock m W iesbaden .
^

Kanarienvögel und eine Parthie gebrauchte Bogelsrstfige

zu verkaufen im Specereiladen Kirchgafie , Ecke der Faulbrunnen¬

streße . _____  1
OTTöT

—
» r ânkfarter Pferdemarkt - Loofe

!ö00se . Mhung am 29 . März ) ä 3 Mark sind zu

haben bei W . Speth , Langaaffe 27 . - MO

Aepfel P . Kpf . 38 Pf . b . H - Schmidt , Bleichstr . 38 . 10081

Englisches Magazin
von ,A < lto6 | * 3ä Hof - Lieferant ,

HJeßergaffc , im Hotel de Nassau ,

Grosser Bazar für Gelegenheits - Geschenke ,

Magazin to . lsel . er , englischer und franzöMer TM - ,
Gehrato

^
ArMek

Wage « , neue und gebrauchte , worunter Ealesche , Breaks rc .

auch für Metzgerwagen geeignet , zu verkaufen Kirchgafie 15a . 8036

Ein Kaunitz , Eonsol Mit paffendem Spiegel zu verkaufen .

Näh . ExMüwu . __ _ _________ 2 *22

Eine große Parthie Ghps - und Masf - Rosett - N werden

billig abgegeben in Mainz , St -phansstraße 3 . 10127

Harzer Hahnen , ^ elenenstraße 12 . Hth . . 2 St . b . 300

Offerten erbittet -
245 j . B . Blees - Petmeky tn Biebrich .

Ein noch sehr gutes Pferd , zum Ziehen und Lausen brauchbar ,

ist billig abzugeben . Näh . Expedition . _
245

Ein Hühnerhof nebst Stall ist zu verkaufen . Näheres im

Deutschen Hof , Goidgasie 2 . _ ___■
Zwei Bkutstnken sind billig zu verk . Rdmerberg 17a . 10248
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8286

7489

6000 werden auf ritt gute 2 . Hvpothete in leiden y
sucht . Offerten imter M . N . 67 btfotei die S : v -d . b . 8LJ01 ?7

Gesucht
Don Sollen Jemen e .ne Sotnung von 2 — 3 Zimmern um 2ti (
' n guter Lage . Offerten mit Preisangabe » ab 8 . K . in bei S $-
pedition 1 . Bl . niederzulegen . 10299

^ bel ^ aiöflraBt 25 » , Diniert ). , ist ein mödl . Zimmer zu bem . 5699
Adlerstrabe 27 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 10342
Adlerstraße 33 ist eine Wohnung auf April zu berat . 8286

Elisabethenstraße 8
Wohnung von 5 Zimmern , Küche ic . , mit oder ohne

Möbel , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 7489
Faulbrunnenstrabe 5 , 2 St . h . , find mehrere möblirte Zimmer ,

sehr gelegen für Gymnafiasten , auf gleich oder später zu beim . 9843
F aulb runnenstrabe 5 ein möbl . Zimmer billig zu verm . 10244
Felüstraße 8 , 1 St . h . links . , ist ein mübl . Zimmer zu beim . 9732
Frankenstraße 9 find im 3 . Stock 3 Zimmer mit Zubehör

auf 1 . April zu bermiethen . Näheres Parterre . 8286
Friedrichstraße 12 , Hinterhaus Parterre , ist ein freundliches ,

mbblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Kost , billig zu verm . 7552

Ltn Kind wird in gute Pflege genommen . Näh . Exped . 9990
eine anständge Frau wünscht ein Kind in Pflege zu nehmen -

au (6 kann doffelbe noch mitgestillt werden . N . Schachtftr . 9,2St . 10104
« m Sonntag Abend wurde Bahnhofstraße 11 ein schwarzer

vEAeli . Es wird gebeten , denselben bei GostwirthJt eine der daselbst umzutauschen , _______ 10355

Beschäftigung im Nahen und Ausdeffern .Näherer Expedition . 858g
! anncn b? § Kleidermachen gründlich erlernen . Näh .uei ie Schwalbacherstraße 1 » , 1 Stiege hoch .______ 10339

Agenten gesucht [ H 6rci ’

Offene mit D - me » nhallen
denBorzug . Bedingungen einzuseben bei der Exved . d . Bl . 116

Gesucht 7 -
flc " 9bare Wirthschaft oder ein dazu-UVOUVUL paffendes Local . Näh Exped . 10051

Ein junges Mädchen,
'

ba5 toä6tenb eines beinahe zweijährigen Aufenthaltes auf b*Lande tue Haushaltung gründlich erlernt hat , suchi eine bai^
Stellung zum 1 . April , womöglich als Stütze der
Näheres in der Expedition d . Bl .

'
uqS,'

Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann 2
auf gleich gesucht TaunuSstraßc 18 . i (Ä

(Sin Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und fiÄ
W « 6ett unteiaic ^ t , wird zum 1 . April gesucht Wilhelmstrch 3lm o . ötOu . imaa “

Helenenstraße 2 , Parterre , wird ein braves Mädchen ges . 10335
« in junger Mann mit ziemlich guter Handschrift sucht 6te57

liebsten bei einem Advokaten . Auf Honorar wird vo «
nicht gesehen . Näh . Exped . E

ÄRÄg * rs I äSää ’ l

@ir reinliLes TOäiwlwn kn » . . , , , 9584 I cautionSfähigen Verkäufer . Lewerber belieben ihre Offerten Mb
" 88 irÄÄÄi S

ß - f ^
' tb *? •

bt ° ? ; 5 Mädchen gesucht . 9694 I Steinmetz , r -lpezirer . Ecke der Adelheid - und Orcmtnfc .

KL - LL tUS’ aS* “ 3w • ” -

'
Ein

fti ^ er . $ ibrte5 Langgoste 24 . 10069 Zur Besorgung von männlichem und weiblichem DienSven
'
oAl

mm • * “ ■ - * « L » *
,

aJ » «

b « ftSESLT HriinoSiebüer

i ^ TO? tatiCt ? ?lidchen wird für alle häuslichen Arbeiten auf den I ^ ' waltn eines Hauses oder in ähnlicher Beschäftigung . Nähmt
Metzgergaffe 87 , 1 Stiege hoch . 10187

, n bet ^ p ' b ' t ' on d . 58L 10212
- A " 8R6b4mtoitb gesucht Friedrichstraße 9 im Laden . 10227 I € jj "CSUClit -

wSi S ® 27L $ i” * - 0
Demandtf .

o ? « b « ™ = awtot . , 0 „ I Tuchtiger Hausknecht
™ « « i« d , bons =mtific . ta

‘
T & DP„aätetr2,̂ l ”

efr
" , ’ ä ^ " » « • “ L « - » - - » « - >" « - Mhm , « Mdid - N. 10351
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i° ch> et . « . , ntM Maschmen - Schloffer und Drchtt
dfi StarfÄJ ' ZfÖEL ?

■* Jft 3 - - - MÖ -» » i» <3
‘ 8,iu61 * * * * 3 ' --

JEMLm b « KaLvaffer -Li -8aI1 Rerothal . 10265

Bteh Ä ® <ia <” Putzzefchäftr
Näh . « rped . 10250

Le ^ erg 2tüchtige - Mädche « wird gesucht . Näh .

Eine Badeftan und ein Hansbursche
» KihL d « dha « s gesucht . Rur Solche , welche schon
uttt * L° atn Nch melden . Berheirathcte Leute

® otiug . Näh . Exped . 10356

kAii hl Mädchen aus guter Familie vom Lande sucht eine
Stt ? elle . Näh . Friedrichstraße 28 bei Schreiner Z ? ig ! r!

MLdcken S QU
.
f ru verm . 10350

toirbÄ ÄÄÄifiFSS
we ^ es

"
dst

°
Küche tert 7? " ^ ^ 7 e*n ^ ' " liche? , starkes Mädchen

^

° °
L ,

015

r l "
. ? l>ch>n sucht Stelle als HerrschaftS -Köchin und

1 Stocka
s tmtrtten - Näheres zu erfragen AvolphSallee 81 im'

10343
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yeisbergstraßr 18 ist die Bel - Stage mit 3 Zimmern , Küche ,

Mansarde , Keller , Gartenbenutzung rc . auf 1 . April , sowie einige
möblirte Zimmer auf gleich oder später zu vcrmiethen . 200

Mainzerstraße 14 ist die möblirte Bel - Etage sofort und die

Parterre - Wohnung (möblirt oder unmöblirt ) auf 1 . April zu

» rmiethen . 10039

npanionQtrilQQO ZL f*nb Mi Wohnungen von je
VralllvllöLI t 5 Zimmern nebst Zubehör auf

dm 1 . illpril zu vermiethen . 9149

Rheinstraße 54 ist der 1 . und 2 . Stock , jeder 7 Zimmer rc .

enthaltend , zu vermiethen . Näheres Karlstraße 15 im Comptoir

von 10 - 12 Uhr . 10280

Röderstraße 43 , 2 Stiegen hoch , gegenüber dem „ Deutschen
Haus

"
, ist «in freundliches Zimmer möblirt zu vermiethen . 10348

Echützenho fstrcyß « 2 (Maison 8t . Peterebourg ) ist ein schön
möblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander «

« eit zu vermiethen . 3222

LannuSstraße 16 find in der Bel -Etage möblirt « Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 8503

Lebergasse 44 , eine Stiege hoch , ist eine Wohnung sofort billig
p vermiethen . 10353

fh « tbtirtrs Zimmer zu vermiethen Wellritzstraßk 17a , Seiten¬

bau Parterre . J0230

Eine schöne , billige Wobnung ,

tat Treppe hoch , 4 Zinrmer mit Mansarde , zu vermiethen Ecke

der Bleich - und Hrlcnenstraße 2 a . 9444

(Ein möblirte » Z ' mmer zu vermiethen Schwalbachcrstraße 22 (Allee¬

seite) im Hinterhaus . 8890

In meinem neuen Hause in der Moritzstraße , nächst der

Adelhaidflraße , ist noch die Bel - Etage , bestehend -aus
11 Räumen ( kann auch in 2 Wohnungen ä G und 4

Zimmer getheilt werden ) , sowie 4 Zimmer , Cabinet und

Zubehör zu vermiethen . Im Falle kann auch Weinkeller
und Stallung dazu gegeben werden . I . Rath jr . 10324

Gesucht
Verden mehrere junge Leute zum guten bürgerlichen Mittagstisch
zu 50 Pfg . und höher Röderstroße 33 , Parterre . 10206

Familien - Pension .
8131

Löhnung und Pension zu müßigem Preise Billa Rheinstraße 2 .

Pension für Knaben .
Ein oder zwei Knaben finden bei mir zu Ostern noch Aufnahme ,

k - '
Vrmscy auch Ncchhül ' e bei den Schularbeiten oder Prisat -

taiOL Dr . Waas , Lomsrnstraß « 15 . 10216

Die Stiefmutter .

Erzählung von Mary Dobson .
(Fortsetzung .)

2m Zimmer meines Vaters blieb mir kaum Zeit , über daS , was
mr bevorstehen könne , nachzudenken , als er auch schon eintrat .

Nachdem mein Vater eiogetreten , frag er in strengem Tone :
»Malwine , weißt Du , wo Georg Linden ist ? "

Diese so unerwartete Frage , die meinen augenblicklichen Gedanken
P fern lag , machte mich erröthen und zögernd und stockend antwortete

„ Nein , Vater , daS kann ich nicht sagen ! "

3d ) muß hier erwähnen , daß Georg Linden , mein jetziger Gatte ,
ms einer der achtbarsten Familien der Stadt war . Er hatte sich früh
demSeeleben gewidmet und vor einigen Jahren nicht allein beide Eltern ,
mdern auch sein ganze - Vermögen verloren . Zu der Zeit , wo diese
llnterredung mit meinem Vater stattfand , war er Steuermann auf einem

größten Schiffe unserer Rheder . Da unsere Väter in Geschäftsver -
mdung gestanden , kam er in unser HauS und hatte mir bei seinen ge -

Xgentlichen Besuchen stets ungeteilte Aufmerksamkeit bewiesen , während

ich ihn , seines liebenswürdigen , ernsten und gediegenen Characters willen
allen anderen jungen Männern , die uns besuchten , vorzog . Obgleich er
mit mir nie von Liebe gesprochen , eS auch wohl , da ich für ein sehr reiches
Mädchen galt , nicht wagte , so wußte ich doch, daß er mich mit der ganzen
Kraft seines edlen HerzenS liebte .

Lasten Sie mich nach dieser Erklärung zu dem Gespräch mit meinem
Vater zurückkehren . Als ich erröthend und stockend mit der Antwort

zögerte , schrieb er dies dem Gefühl meiner Schuld zu , und sagte strenger
noch als vorher : „ Ich sehe , daß das , was ich vernommen , wahr ist, und
meine Tochter sich und mich entehrt hat ! "

„ Erlösten Sie mir , Herr Doctor , daS nun folgende Gespräch zu
wiederholen , und genüge eS Ihnen , wenn ich Ihnen mittheile , daß mein
Vater mich eines von ihm nicht gebilligten Liebesverhältnisses mit Georg
Linden beschuldigte , wie auch , daß ich mich soweit vergcsten , mit ihm Ver¬

gnügungen zu besuchen , von denen ein sittlich reines , junges Mädchen
sich fern halten muß ! Ich leugnete alle diese Anklagen , und forderte
mit der ganzen Heftigkeit gefränfter Unschuld , mir die Person zu nennen ,
welche mich so schändlich angeklagt .

„ Deine Mutter,
" erwiderte mir mein Vater , und nun konnte ich

mir sagen , daß ich verloren sei . „ Deine Mutter hat dies Alles schon

länger gewußt , jedoch ans Schonung mir , Deinem Vater , eS verschwiegen ! "

„ Tonu soll sie ihre Worte in meiner Gegenwart wiederholen ! " rief
ich außer mir vor Zorn und Unwillen . „ Ich fordere diese Gerechttgkett ,
Vater , obgleich ich weiß , daß sie eS wagen wird !"

„ Dir soll jede Gelegenheit geboten werden , mein Kind , Dich von
allem Verdacht zn reinigen, "

entgegnete ernst mein Vater . „ Hobe ich
aber die Wahrheit vernommen , und hast Tu Dich so tief erniedrigt , so
sind wir auf ewig geschieden, " und damit verließ er fein Zimmer , um
meine Anklägerin zu holen .

Bald kehrte er mit ihr zurück ; sie trat mit gesenkten Blicken ein , als

sürchtete sie einem sorschendeu Auge zu begegnen .

„ Run , Malwine, "
begann mein Vater , „ hier ist Deine Mutter — “

„ Meine Mutter ? " rief ich schmerzlich . „ O , Vater , entweihe nicht
dies mir so heilige Wort , indem Du jene Frau damit benennst , die eS

gewagt , den Ruf Deines Kinde « zu verläumden ! "

„ Schweig ! "
gebot er heftig . „ Deine Mutter hat mir gegenüber

ihrer Pflicht gemäß gehandelt , Du aber vertheidige Dich , falls eS Dir

möglich ist ! "

„ Ach , theurcr Mann ! " rief jetzt Frau Hochheim mit erheuchelter
Bewegung . „ Erlaß mir , ich bitte Dich inständig , diese Zusammenkunft .

Ich würde gewiß nie MalwinenS Anklägerin geworden fein , hättest Du

nicht mich aufgefordert -- *

„ Ich weiß eS,
"

entgegnete mein verblendeter Vater , „ und bedauere

um fv mehr , daß Du meine Tochter von dieser Seite kennen lernen mußtest .

Doch hören hier alle Rücksichten auf . Malwine wünschte selbst Dir

gegenüber gestellt zn werden , und fordert auch von Dir , Deine Anklage
zn beweisen .

"

„ Der Himmel weiß , mein geliebter Gatte, " antwortete sie , während

ihre heuchlerischen Thränen stofien , „ wie sehr ich diesen unausbleiblichen

Moment gefürchtet Hobe , besten Veranlassung ich zugleich tief beklage .

Johann und Christine find , wie ich Dir gesagt , bereit , jedes meiner

Worte jn bezeugen , lernt natürlich habe ich daS Tir Mttgetheifte nicht

selbst gesehen, und wünsche jetzt aufrichtig , daß nie ein Won davon über

meine Lippen gekommen wäre , dennoch konnte ich die Sache nicht Der »

schweigen . Deinetwegen nicht und auch nicht , nm mein unschuldiges ,

tugendhaftes Kind -- "

„ Willst Du Johann und Christine sehen ? " fragte mich mein Vater .

„ Nein, " erwiderte ich ihm ruhig , „ jetzt nicht . Sie sind ihre Werk »

zeuge und natürlich bereit , jedes ihrer Worte zu beschwören . Ich sehe,

daß mein Schicksal entschieden ist ! "

„ So gibst Du Deine Schuld zu ? "

„ O , Vater ! " ries ich in herzzerreißendem Tone , der jedoch seine

Wirkung auf ihn verfehlte , denn streng antwortete er : „ Malwine , Du

hast meine Gattin , wenn ^anch indirect , der Lüge beschuldigt — — "

„ Jndirect , Vater ? Nein , deutlich und offen wiederhole ich hier ,

daß sie an « elender Geldsucht und Habgier versucht , mir zu schaden und

uns zu trennen , damit Dein Reichthum nur ihr und ihrer Tochter zufalle ! "

„ Malwine , Malwine , was berechtigt Dich zu so schrecklichen Ge¬

danken ? " rief anscheinend tief betrübt Fran Hochheim . „ Bei aller

mütterlichen Liebe , die ich Dir doch wie meiner eigenen Tochter bewiesen ! "
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Der Blumentisch im Zimmer
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Bei vielen Species der von uns in dem ersten Artikel behandelten
» cazien nehmen wir die merkwürdige Erscheinung wahr , daß gegen Abmd
die Frederbliittchen sich zusammenlegen — das Pflänzchen ist „ schlafen ge -
gangen und am nächsten Morgen nehmen ste wieder ihre gewöhnliche

. Und die Du nicht leugnen kannst / sprach mein Vater , geblendet
von den Thräuen des schändlichen Weibes .

„ Vater / entgegnete ich , ihn traurig anblickend , „ kannst Du eine
Anklage , und eine solche Anklage gegen Dein einziges Kind glauben ? "

„ Wollte Gott , ich brauchte es nicht, " erwiederte er sichtlich gerührt .
„ Er allein weiß , wie schwer es mir wird , an die Schuld derjenigen zu
glauben , die so viele Jahre hindurch das größte Glück meines Lebens
war ! — Du aber allein nur kannst dieser peinlichen Scene ein Ende
machen , indem Du Deine Schuld eingestehst , und Deine Mutter wegen
Deiner heftigen Reden um Verzeihung bittest ! "

„ Niemals ! "
rief ich mit der vorigen Energie . „ Niemals , Vater ,

denn ich bin unschuldig , und sie allein hat hier und zwar mich um Ver¬
zeihung zu bitten , lieber kurz oder lang wirst auch Du ihre Falschheit
entdecken , oder es müßte kein gerechter Gott im Himmel sein ! "

» Stehe ab von Deiner Forderung , theurer Mann, " sagte weinend
jetzt Frau Hochheim . „ Ich habe ihr bereits von Herzen vergeben -- "

„ Um so mehr bestehe ich darauf , Malwine , Du hast meine Bedin¬
gungen gehört , gehst Du darauf ein ? "

„ Nein , Vater , und müßte ich hier zu Deinen Füßen sterben !"

„ Dann sind wir getrennt ! " — Hättest Du Reue über Dein Be¬
nehmen gezeigt , Dein Vergehen eingestanden , so hätte ich es Dir vergeben ;
Deine Verstocktheit jedoch hat jedes Gefühl für Dich in mir getöbtet , und
von dieser Stunde an betrachte ich Dich nicht mehr als mein Kind .

"

» Vater / entgegnete ich , ihn durch Thräuen anblickend , „ Du wirst
einmal diesen Augenblick bitter bereuen , und dann zu spät einsehen , daß
Du das Opfer eines wohlangelegten Planes geworden bist !"

(Fortsetzung folgt .)

II .
Die Sensitiv - Pflanzen . Wunderbar wie die animalische Organi -

sation «st auch die vegetabilische . In beiden Organismen tritt uns das
Wunderbare erst so recht in der Analyse entgegen . Aber auch der Augm -
scheln Überzeugt uns b« der letzteren schon , abgesehen von Form und Farben¬
pracht , bet manchen Pflanzen davon , und dies namentlich in den Erscheinun¬
gen ihrer Empfindlichkeit oder Smsitivität . Hier steht auf dem Blumentischedes in da « Wunder Eingeweihten ein überaus niedliches , feines Pflänzchen ,
ganz wie eine Acazie ( lophanta oder discolor ) gestaltet , für die man es
sogar nehmen möchte — es ist die Mimösa pudica ( die schamhafte Mimose
oder Sumpfpflanze , auch Noli me tangere — rühre mich nicht an ) . Aus
m̂ ArabenJ ? tenS>

' Lcntf ’’rinflen ftine Aestchm mit fingerförmigen gefiederten
Blättchen . Das Pflänzchen sieht so unschuldig und lieb aus , daß man be¬
wundernd es anschaut ; und doch ist es eine recht böse Verrätherin und sein
Besitzer em loser Schalk . Es kommen zu ihm einige junge Freundinnen zum
Besuch . Sie betrachten bte Flora des alten Blumenfreundes . „ Ei , was ist
dsnndas für em allerliebstes Pflänzchen ? " ruft ein vorwitziges Blondinchen ,die Mimose ms Auge fastend . . Ja , mein Kind , mit dem hat es so seine
eigene Bewandtniß, " antwortet fein lächelnd der Schalk . . Hast Du ein
Geheimniß auf dem Herzen , das Du nicht sagen darfst — es verräth Dich .
Doch , wenn Du Dich ganz sicher weißt , so rühre nur getrost es an . " Und

diesen Worten fährt er mit dem Finger anscheinend ziemlich energisch in
das Pflänzchen hmem , ohne daß dieses eine böse Miene macht . Befremdet
blicken sich die lebenslustigen schönen Kinder gegenseitig an . „ O , der Alte will
seinen Scherz mit uns treiben !" ruft das Blondinchen . „ Wagen wir es !" Die
Andern ziehen sich leise erschreckt zurück . Die Borwitzige aber hat Courage ; mit
emem entschlossenen Ruck tupft sie auf die harmlos aussehenden Blättchen , und
- o wehe ! das Pflänzchen verändert seine ganze Physiognomie . Die berührten
Blättchen , die noch eben so schön aufrecht , eines neben dem andern , standen ,
haben sich rasch zurückgelegt ; das eine flüstert dem anderen die widerfahrene
Beleidigung m s Ohr , und wie das dritte von dem zweiten es vernommen ,
zürnt auch es , und so machen ' s nach einander alle an demselben Blattstiele .
3a noch mehr ; das verrathene Seheimniß muß doch recht schwerwiegend ge-
wesen fein — auch der Blattstiel zürnt ; er dreht sich in seinem Gewerbe und
legt sich, w,e em herabgesenkler Arm am Körper , an dem Stengel nieder ,
berührt dabei seinen unter ihm stehenden Nachbar und — auch der macht 's
so. Der alte Schalk hat nicht mehr Zeit , seine Moralpredigt anzubringen —
bte verblüfften , jugendlichen Schönen sind eiligst schon zur Thüre hinausge¬
flohen . Still lächelnd sieht der Alte sein Pflänzchen an und beobachtet , wie
es ganz allmählig seine Blättchen wieder ausstreckt , seine Nestchen wieder
empor reckt . Ob ihn das Blondinchen wieder besuchen wird , ob er ihm noch
die Moralpredigt nachträglich hält , oder statt deren ihm ein Kapitel aus der
Pflanzm -Physiologie vorträgt — eS soll uns nicht weiter kümmern . Gehen
wir tndeß der letzteren , wenn auch nur in allgemeinen Zügen , noch ein
wenig nach .

Gestaltung an . Auch bet verschiedenen anderen Pflanzen ist NehnlichU
'

nehmbar . Bei den Melden (Atnplex ) richten sich die gegenüberstchÄ .
Blättchen so auf , daß tyre oberen Flächen sich aneinander legen bei h !
m - ' sten Stdaarten richten sich die Blätter auf und krümmen sich anSeiten einwärts ; einige Malven nehmen eine trichterförmige Gestalt °der schonrothe Klee (Trifolium incarnatum ) richtet die drei Äläü -b»!
m die Hohe , und diese bilden , indem sie sich zugleich der Länge n»!
krummen , eme Art Laube ; bte Sauerklee - Arten ( Oxalis ) schlagen ihrBlättchen auf den gemetnschafilichen Blattstiel herab und legen fick «den unteren Flächen zusammen . Außer dem Schlafe ftnbeit wir noch andm« eme8un9en bet verschiedenen Pflanzen . Bei dem Zygophylleum nähersich die Blättchen einander , wenn Regen droht ; bei anderen wachen dieselh»
an düsteren Tagen gar nicht auf . Wieder bei anderen ist eine beständi»-
Bewegung sichtbar ; bei dem beweglichen Süßklee (Hedysarum gvrans
eigentlich Desmodium ), dessen Blätter au « 3 Blättchen bestehen , wovon eine«
größer al « die beiden andern ist , steigt da « eine der letzteren , bi « er sich um
50 ° über die wagrechte Fläche de« Blattstiel « erhoben hat , während b»eandere zu gleicher Zeit um eben so viel herabstnkt ; dann tritt die um« ,
kehrte Bewegung ein . Auch da « dritte Blättchen bewegt sich, bald recht«bald lmk « sich neigend . Und so geht e« beständig fort , so lange die Pst, «»
lebenskräftig tst . Bet der Becher - oder Destilltrpflanze (Nepenthee ) end«
sich die Blätter in einem Becher , der sich mit Wasser füllt , und dieser Becher
tst mit einem Deckel verschlossen , der sich öffnet und schließt . Der BeweM ,die sich auch bei Blüthen bemerkbar macht , wollen wir nicht weiter grdenlen

'
bekannter sind z. B . die Erscheinungen der Regenringelblume (Calendula
pluvialis ), bte bei annäherndem Regenwett - r sich schließt ; ebenso die bei
der schraubenstieligen Ballisnerie (Vallisneria spiralig ) , welche unter dein
Waffen wächst , bei der zur Zeit der Befruchtung indeß die in dichten
Schraubenlinien gewundenen Stiele der weiblichen Blüthen sich lösen, bi«
die Blüthen die Oberfläche de « Wasser « erreicht haben , wo sie sich entfalten,
während zu gleicher Zeit die Blüthenknö - pchen der männlichen , ganz ach«,
dert stehenden Pflanze von ihrem Stengel sich loslösen , ebenso tut
Oberfläche steigen und unter den erstgenannten Blüthen umher¬
schwimmen , bi « nach geschehener Befruchtung die Spirale der erfteren
sich wieder zusammenrollt und die Blume herabzieht , wo diese unter
Wasser bann die Frucht zur Reife bringt . Noch merkwürdiger als diese
Erscheinungen sind die durch äußeren Reiz hervorgebrachten Bewegungen der
Blätter mancher Pflanzen . So bei der Benus -FliegenfalleäsOionasa musoipüsi ),
Ihre wurzelständigen Blätter bestehen ans zwei auf breitem BlMiele
stehenden Lappen , deren oberer geroimpert ist . Läßt sich auf den letztere-t tin
Insekt nieder , z. B . eine Fliege , so zieht sich das Blatt sofort ptemm
und hält den Eindringling so lange gefangen , bis der Reiz also di- Be¬
wegung der Fliege , vielleicht mit deren Tode , aufhört . Und nun kommen
wir auf unsere Mimösa pudica , bei der , wie wir schon gesehen, bei der
leisesten Berührung die doppelt gefiederten Blätter sich zusammenlegen , selbst
die Aestchen sich herabbiegen . Die Blätter dieser Pflanze sind durch ein
Gelenk mit dem Stengel verbunden und ebenso die vier Theilfiederchen und
deren einzelne Blättchen durch Gelenke angefügt . Rührt man die Pfl -nz-
etwas stark an , so richten sich sofort die Blättchen in diesen Gelenken Ws
auf , so daß sich die von einem und demselben Paare mit der oberen FW
aufeinander legen , und daß alle die zu einer Reihe gehörenden sich «on
unten nach oben dachziegelförmig legen ; sodann schlägt sich der g-m-inschosi-
liche Blattstiel nieder und hängt herab und endlich biegen sich auch

'
di- vier

besonderen Blattstiele , indem sie gegeneinander zusammenlaufen . Rühkt man
dagegen die grundständige Blattwölbung eines einzelnen Blättchens leise an,
so falten sich zunächst zw -i Blättchen zusammen , dann machen es die andern
nach , und , noch merkwürdiger , ist es ein Blättchen von den unteren Paaren,
so geht die Aufstellung von unten nach oben , ist es eines von den oberen
Paaren , so geht diese von oben nach unten . Berührt man ferner den gemein-
schastlichen Blattstiel an seinem Gelenk - von unten , so senkt sich dieser
sofort ; berührt man ihn indeß von oben , der Seite nach dem Stengel
zu , so bleibt das Pflänzchen unempfindlich ; und dies war der Kunstgriff,
mit dem unser Schalk , wie wir erzählt , die Verrätherin anzurühren wagen
durfte , um die vorwitzige , aber schuldbewußte Blondine sicher zu machen.

Diese merkwürdigen Erscheinungen scheinbar freiwilliger Bewegung der
zu oberst aufgesührten Pflanzen , noch mehr aber derjenigen der wirklichen
Sensitiven , haben unseren Pflanzen -Physiologen schon viel Kopfzerbrechen
verursacht , ohne daß man indeß so recht das Geheimniß ergründet hätte.
Thomw sagt z. B ., die Mimösa pudica betreffend , Folgendes darüber :
„ Es ist wahrscheinlich , daß das Gewebe der Unterseite das Gelenkpolster sich
nach dem Reize , z. B . nach einer einfachen Berührung , zusammenzieht , indem
seine Zellen einen großen Theil ihres Saftes fahren lassen , so ihre Turgeccenz
vermindern und dem sich ausdehnenden Gewebe der Oberseite Raum geben.
Dadurch wird eine Senkung des vom Gelenke getragenen Blattes veranlaßt ,
welcher die im Gelenkpolster vorhandenen Gefäßbündel in Folge ihrer biez-
samen Beschaffenheit nicht entgegen treten . Ein neuer Saftzufiuß in die
vorhin entleerten Gewebetheile hebt das Blatt von Neuem ." Diese Herren
Physiologen wollen unsere schöne Illusion . daß das Pflänzchen mehr weiß,
als andere , und daß es mehr Dinge zwischen Himmel und Erde gibt, von
denen unsere Schulweisheit nichts träumt , unbarmherzig zerstören , wenn sie
es auch so recht doch noch nicht fettig gebracht , denn ihre Theoreme sind
verschieden . Lassen wir ihnen ihre Weisheit und bleiben wir bei der schöneren
Illusion . Schließlich sehen wir nur zu , wie man sich das so liebe und so
merkwürdige Pflänzchen selbst mit wenigen Pfennigen Kosten cultiviren kann,
damit ein jeder Blumenfreund sich den Scherz unseres Schalks machen könne.
Doch darüber im nächsten Artikel . ...
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